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In den vergangenen Jahren hat Ru-

tesheim beim großen Fahrradklima-

Test des ADFC sehr gut abgeschnit-

ten – und zwar im wahrsten Sinn des 

Wortes: Sowohl 2022 als auch 2024 

etwa landete Rutesheim in Baden-

Württemberg auf Rang 1 der ent-

sprechenden Ortsgrößenklasse. Im 

bundesweiten Vergleich reichte es 

2022 für den dritten und 2024 für den 

vierten Platz. Am 1. September 2026 

beginnt nun der mittlerweile zwölfte 

Fahrradklima-Test und wie immer ist 

Ihre Stimme gefragt.

Die Onlinebefragung findet im Zeitraum 
vom 1. September bis 30. November 
2026 statt. Erstmals soll sie in diesem 
Jahr die Fahrradfreundlichkeit einer Stadt 
nicht nur aus der Sicht von erwachsenen 
Radfahrerinnen und Radfahrern sowie 
Kommunen, sondern auch aus der Per-
spektive von Kindern und Jugendlichen 
sichtbar machen. Für alle drei Zielgruppen 
gibt es daher getrennte Befragungen, die 
unter https://fkt.adfc.de/befragung be-
quem online ausgefüllt werden können. 

„Wir würden uns wirklich sehr freuen, 
wenn wieder möglichst viele Rutesheimer 
und Rutesheimerinnen an der Befragung 
teilnehmen würden“, so Bürgermeister 
Tobias Pokrop und Erster Beigeordneter 
Martin Killinger.
Zum einen seien die über die Jahre hin-
weg stabil guten Ergebnisse beim ADFC-
Fahrradklima-Test natürlich eine schöne 
Bestätigung für all die Investitionen in die 
Fahrradfreundlichkeit, die Rutesheim in 
der Vergangenheit getätigt hat, so Erster 
Beigeordneter Martin Killinger. Die Stadt 
Rutesheim setzt sich kontinuierlich und 
mit großem Einsatz für Verkehrssicherheit 
und das Radklima in Rutesheim ein, und 
diesen Kurs möchte die Stadtverwaltung 
beibehalten. „Vor allem aber“, fährt Erster 
Beigeordneter Martin Killinger fort, „ge-
ben uns die Ergebnisse der Befragung 
auch stets wichtige Hinweise darauf, wo 
es noch Verbesserungsmöglichkeiten 
und Luft nach oben gibt.“ 
Mit Ihrer Beteiligung an der Befragung 
können Sie daher wertvolles Feedback 
geben und dazu beitragen, die Fahrrad-
freundlichkeit in und um Rutesheim weiter 

zu verbessern. „Wer regelmäßig mit dem 
Fahrrad unterwegs ist, weiß am besten, 
was vor Ort gut funktioniert und wo es 
noch Verbesserungsbedarf gibt“, schreibt 
der ADFC. Diese Alltagserfahrungen lie-
ferten wertvolle Hinweise für Verkehrs-
planerinnen und -planer sowie politische 
Verantwortliche. 
So wurde in der Vergangenheit in Rutes-
heim etwa die Wegweisung für Radfahrer 
oder die Mitnahme von Fahrrädern in öf-
fentlichen Verkehrsmitteln beanstandet. 
„Wenn wir solche Hinweise auf Unzufrie-
denheiten erhalten, ist es für uns natür-
lich wichtig, zu beobachten, ob ergriffe-
ne Maßnahmen wirkungsvoll waren und 
diese Bereiche in künftigen Befragungen 
besser abschneiden“, so Martin Killinger. 
„Wir sind außerdem gespannt, welche 
neuen Erkenntnisse der neue Fokus auf 
Kinder und Jugendliche erbringen wird.“ 
Je mehr Bürgerinnen und Bürger aller 
Altersklassen daher an der Befragung 
teilnehmen, desto besser.
Der ADFC-Fahrradklima-Test erfolgt seit 
2012 in einem zweijährigen Rhythmus 
und endet am 30. November 2026.

Der Fahrradklima-Test 2026 des ADFC hat begonnen
Jetzt mitmachen und online Ihre Einschätzung abgeben
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Eröffnungskonzert

Solisten: 

Marc Coppey, Sebastian Klinger, 

Danjulo Ishizaka, Wen-Sinn Yang

INTERNATIONALES CELLOFESTIVAL

25. Oktober bis 31. Oktober 2026

Die Folgen des Klimawandels sind 

auch in Deutschland schon zu spü-

ren. Durch viele Jahre mit zu niedri-

gen Niederschlägen erhielten Grund-

wasserspeicher vielerorts deutlich 

weniger Wasser. Da Trinkwasser 

weltweit und auch bei uns immer 

knapper wird, sind wir alle ange-

halten, verantwortungsvoll zu han-

deln und schonend mit den Ressour-

cen umzugehen.

Wasser sparen in der Küche
Ob zum Kochen, zum Spülen oder zum 
Waschen von Obst und Gemüse – auch in 
der Küche verbraucht man einiges an Was-
ser. Ein paar Tipps können helfen, um den 
Wasserverbrauch zu reduzieren:
•  Beim Kauf von Spülmaschinen kann man 

neben dem Energie- auch auf den Was-
serverbrauch achten (< 2.000 Liter pro 
Jahr). 

•  Eine vollbeladene Spülmaschine (im 
Sparprogramm) verbraucht weniger Was-
ser als mit der Hand zu spülen, dadurch 
können bis zu 80 Kilogramm CO2 im Jahr 
vermieden werden. Leicht verschmutztes 
Geschirr muss nicht vorgespült werden 

– die Verunreinigungen sollte die 
Spülmaschine gut sauber bekom-

men. 
•  Wenn mit der Hand gespült wird, sollte 

man nicht unter fließendem Wasser ab-
spülen, sondern das Wasser auffangen 
und strategisch abspülen: zuerst weniger 
verschmutztes dann stark verschmutztes 
Geschirr. So muss das Wasser weniger 
häufig gewechselt werden. 

•  Obst und Gemüse kann man in einer 
Schüssel waschen und das Wasser an-

schließend noch zum Blumengießen 
oder die Toilettenspülung verwen-
den. 

Die Tipps werden in den Stadtnach-
richten auch auf der Homepage unter 
www.rutesheim.de veröffentlicht. 

Quellen: Statistisches Bundesamt (De-
statis); Umweltbundesamt (UBA); CO₂-
Bilanzierungsdaten auf Basis von Bran-
chen-Ökobilanzen (GUTcert).

Sonderreihe in den Stadtnachrichten

Wassersparen im Alltag leicht gemacht
Foto: Yevhenii Podshyvalov /www.istockphoto.com
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Nachruf

Die Stadt Rutesheim und das Gymnasium Rutesheim trauern um

Herrn Michael Kilper
Schulleiter a.D.

Am 15.08.2026 ist Herr Kilper plötzlich und viel zu früh im Alter von 67 Lebensjahren, nur wenige Wochen vor 

seinem Eintritt in den Ruhestand, verstorben.

Herr Michael Kilper war der erste und somit Gründungsschulleiter des Gymnasiums Rutesheim vom 22.07.1997 

bis 15.02.2009. Danach wechselte er zum Regierungspräsidium Stuttgart. Er hat dort das Gymnasialreferat 

geleitet und war pädagogischer Stellvertreter der Schulpräsidentin. Es folgte die Leitung des Staatlichen Semi-

nars für Didaktik und Lehrerbildung (Gymnasien) in Karlsruhe. 2019 übernahm Michael Kilper die Leitung der 

Abteilung 3 „Allgemein bildende Schulen“ des neu gegründeten Zentrums für Schulqualität und Lehrerbildung 

und gestaltete dessen Aufbau maßgeblich mit.

 
An verantwortlicher, leitender Stelle hat Herr Michael Kilper das Gymnasium Rutesheim aufgebaut und geprägt. 

Zum Start im Jahr 1997 waren es in den ersten beiden Klassenstufen 5 und 6 138 Schülerinnen und Schüler, 

die von 12 Lehrkräften unterrichtet wurden. Im Jahr 2009 waren es rund 1.100 Schülerinnen und Schüler und 

85 Lehrkräfte, das größte Gymnasium im weiten Umkreis.

 
Er war ein über die Maßen kompetenter, fleißiger, verlässlicher und innovativer Schulleiter, ein geschätzter 
Kollege, der vorbildlich für die große Schulgemeinschaft des Gymnasiums Rutesheim und für die Stadt Ru-

tesheim als Schulträger gewirkt hat. Schüler, Lehrer und Eltern haben ihn als einen Pädagogen kennen- und 

schätzen gelernt, der stets ein offenes Ohr für die vielfältigen Aufgaben in der Schule hatte. Zum Wohle der 

Schüler hat er Lehrkräfte und Eltern bei allen schulischen Vorhaben sehr bestärkt und aus seinem großen 

Erfahrungsschatz unschätzbare Anregungen gegeben. Michael Kilper ging es nie um die eigene Person, 

sondern immer um die Sache und um die Menschen, für die er Verantwortung trug. Seine Bescheidenheit, 

seine Zugewandtheit, seine positive Art und sein feiner Humor machten die Zusammenarbeit mit ihm für viele 

Menschen zu etwas Besonderem.

 
Der Aufbau einer neuen Schule bietet große Gestaltungsfreiheiten. Dies war jedoch zugleich mit großen Heraus-

forderungen verbunden, die unter seiner Führung und Leitung gelingend gelöst wurden. Wichtige Grundlagen 

für die Qualität und für den sehr guten Ruf des Gymnasiums Rutesheim sind in seiner Zeit erarbeitet worden. 

Dafür wie für sein strukturiertes, zuverlässiges Wirken und für die vertrauensvolle, gute Zusammenarbeit sind 

wir ihm äußerst dankbar.

 
Als erster und langjähriger Schulleiter des Gymnasiums Rutesheim hat sich Herr Kilper bleibende Verdienste, 

Respekt und höchste Anerkennung in unserer Stadt erworben. Wir sind dankbar, dass ein so begabter, außer-

gewöhnlicher Mann aus und in unserer Stadt gelebt und gewirkt hat.

 
Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen. Die Stadt Rutesheim gedenkt Michael Kilper mit größter Wertschät-
zung und Dankbarkeit.  Unsere Gedanken und unser tief empfundenes Mitgefühl gelten seiner Frau, seiner 
Familie und allen Menschen, die ihm nahestanden.

 
Für die Stadt Rutesheim und für das Gymnasium Rutesheim

Tobias Pokrop Jürgen Schwarz Martin Killinger

Bürgermeister Schulleiter Erster Beigeordneter
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Seit Montag und noch bis zum 11. September findet in Ru-

tesheim die beliebte Stara statt. Erster Beigeordneter Martin 

Killinger eröffnete am 31. August die Stadtranderholung zu-

sammen mit dem Leitungsteam, Stephan Wensauer und Joy 

Zimmermann, und begrüßte die Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer: 213 Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren genießen 

dieses Jahr mit viel Spiel, Spaß und Bewegung gemeinsam 

die letzten beiden Ferienwochen. 

„Wir sind sehr froh, dass Familien in Rutesheim dieses tolle An-
gebot als Ergänzung der verlässlichen Betreuung zur Verfügung 
steht und danken Stadtjugendreferent Stephan Wensauer und 
seinem Team sehr herzlich dafür“, betonte Erster Beigeordneter 
Martin Killinger. In 18 Gruppen erleben die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Ferienbetreuung gemeinsam Abenteuer, basteln, 
spielen Geländespiele oder gehen auf Ausflüge. Am 3. September 
beispielsweise zum CVJM Rutesheim auf das Freizeitgelände For-
chenwald. Vielleicht bereiten sie auch die eine oder andere Über-
raschung für die Talentshow vor, die am 11. September um 13 Uhr 
zum Abschied stattfindet. Betreut und kulinarisch versorgt werden 
die Kinder dabei von 61 jungen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unter der Leitung von Stephan Wensauer, Leiter Jugendreferat und 
Personalratsvorsitzender der Stadt Rutesheim sowie Joy Zimmer-
mann, Schulsozialarbeiterin der Realschule Rutesheim. Für die 
leckere Verpflegung und für das gute Essen sorgt Mensaleiterin 
Daniela Hoss mit ihrem Team.
Diesen Freitag, 4. September, ab 14.30 Uhr ist Elternbesuchs-
nachmittag auf dem Stara-Gelände. Natürlich sind dazu auch 
alle anderen Angehörigen ganz herzlich eingeladen. Die Be-

grüßung findet an der Mensa statt. Anschließend erhalten die 
Gäste einen Einblick ins Freizeitleben und können das Gelände 
erkunden, auf dem neben verschiedenen Spielstationen und ein 
Kuchenbuffet aufgebaut wird – das längste in Rutesheim, wird 
gemunkelt. Das Ende des Besuchsnachmittags ist auf 16.30 
Uhr angesetzt.

Die Rutesheimer Stadtranderholung hat begonnen

213 Kinder genießen die letzten beiden Ferienwochen

Auch in Rutesheim wird um 11 Uhr 

der Probealarm ausgelöst

Nicht vergessen: Am Donnerstag, 10. September, um 

11 Uhr wird deutschlandweit, auch in Rutesheim, eine Pro-

bewarnung ausgelöst. Der Bundesweite Warntag dient 

dazu, zu testen, wie man im Falle einer Gefahr möglichst 

schnell, möglichst viele Menschen erreichen und über not-

wendige Maßnahmen informieren kann. 

Gerade Extremwetterereignisse haben in den vergangenen 

Jahren gezeigt, wie wichtig es ist, Warnungen schnell zu 

verbreiten. Ebenso wichtig ist es, dass die Menschen wis-

sen, wo sie verlässliche Informationen erhalten und wie sie 

im Falle von Großbränden, Hochwasser, schweren Unwet-

ter, Gefahrstoffaustritten oder andere größere Schadensla-

gen reagieren sollen. 

Um 11 Uhr löst das Bundesamt für Bevölkerungsschutz 

und Katastrophenhilfe eine zentrale Probewarnung aus. Sie 

wird über das modulare Warnsystem des Bundes verbrei-

tet. Je nach vorhandenem Warnmittel kann die Meldung 

dann beispielsweise über Radio und Fernsehen sowie über 

Warn-Apps und Internetangebote empfangen werden oder 

über Cell Broadcast direkt auf Smartphones und Handys 

ankommen. Gegen 11.45 Uhr folgt dann über die dafür vor-

gesehenen Warnkanäle die Entwarnung.

Warnung direkt aufs Handy

Beim sogenannten Cell Broadcast wird eine Warnmeldung 

in einem bestimmten Gebiet direkt an empfangsbereite Mo-

biltelefone geschickt. Eine zusätzliche App oder vorherige 

Anmeldung ist nicht notwendig. Das Mobiltelefon muss le-

diglich eingeschaltet sein und darf sich nicht im Flugmodus 

befinden. Ergänzend empfiehlt das Bundesamt für Bevölke-

rungsschutz und Katastrophenhilfe die Warn-App NINA. Sie 

bietet ausführlichere Informationen und Verhaltensempfeh-

lungen und kann jeweils für den aktuellen Aufenthaltsort 

eingerichtet werden. Auch andere Warn-Apps können Teil 

des Warnmixes sein.

Bundesweiter Warntag am 10. September

ERINNERUNG
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Zutaten (4 Portionen)

Für die Zucchini-Pommes:

4 Zucchini (je 250 g) 

100 g Mehl 

4–5 Eier 

Salz und Pfeffer 

120 g Parmesan 

120 g Semmelbrösel 

Für den Dip:

500 g Quark 

1 EL Zitronensaft 

frischer, gehackter Schnittlauch 

Salz und Pfeffer 

Zubereitung (ohne Gehzeit)

Backofen auf 180 °C (Umluft) vorheizen. 

Für die Pommes: Zucchini waschen. Enden abschneiden. Zuc-
chini in gleichmäßige, etwa 8 Zentimeter lange Stifte schneiden. 
Für das Panieren drei große, tiefe Teller bereitstellen. Mehl auf dem 
ersten Teller verteilen. Eier verquirlen, mit etwas Salz und Pfeffer 
würzen und in den zweiten Teller gießen. Parmesan feinreiben, 
mit Semmelbröseln vermischen und auf den dritten Teller geben. 
Zucchini-Pommes einzeln erst im Mehl, dann in der Eiermasse und 
zuletzt in der Semmelbrösel-Mischung wälzen. 

Pommes auf zwei mit Backpapier ausgelegte Backbleche legen 
und im Ofen etwa 25 bis 30 Minuten knusprig backen. 

Für den Dip: Zutaten vermengen und den Dip mit Salz und Pfeffer 
würzen. Zucchini-Pommes zusammen mit dem Dip servieren. 

Viel Erfolg und einen guten Appetit!

Leckere Rezepte von den Wochenmarkt-Beschickern

Zucchini-Pommes mit Dip
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Notrufe

Polizei  110
Polizeiposten Rutesheim (nicht ständig besetzt)  99910-0
Polizeirevier Leonberg (ständig besetzt)  6050
Rettungsdienst und Feuerwehr  112
Krankentransport  19222
Ambulanter Hospizdienst Leonberg  07152 33552 04
Tierrettung Landkreis Böblingen  07132 8599719
AMILA – Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt  07031 632-808
Hilfe in Lebenskrisen, AK Leben Leonberg  07156 4019452
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Strom (Störungen) 0800 3629-477
EnBW-Bezirksstelle Rutesheim Gasversorgung 
(Störungen)  0800 3629-447
Außenstellen des Jugendamtes:
Sozialer Dienst Leonberg:  07031 663 4070
Psychologische Beratungsstelle Leonberg:  07031 663 4120
Stadtverwaltung Rutesheim  5002-0
Telefax  5002-1033
Außerhalb der Dienstzeiten (in dringenden Notfällen)
Feuerwehrkommandant, Herr Jäger  0157 71560654
Bauhofleiter, Herr Kappus  0171 5685378
Wasserversorgung, Herr Reinhold/Herr Schönitz 0171 5685380
Straßenbeleuchtung, Herr Rathfelder  0151 72637084
Kläranlage Rutesheim, Herr Seitter  0171 5685379

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftspraxen und  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) erfolgt durch die Allgemei-
ne Bereitschaftspraxis Leonberg, Klinikverbund Südwest – Kran-
kenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50 in 71229 Leonberg. 
Der bisherige gynäkologische Ärztliche Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
der Ärzteschaft Leonberg wird nicht mehr fortgeführt. Patientin-
nen mit gynäkologischen Notfällen werden über den Ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) und ggf. über die gynäkologi-
schen Ambulanzen der Krankenhäuser versorgt.

Die Allgemeine Bereitschaftspraxis am Krankenhaus Leon-
berg ist dienstbereit.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Leonberg
Klinikverbund Südwest – Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg

Öffnungszeiten:
Mo        18 - 20 Uhr,
Di         18 - 20 Uhr,
Mi        14 - 20 Uhr;
Do        18 - 20 Uhr,
Fr        16 - 20 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen    8 - 20 Uhr.

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten 
Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Zum Abgleich Ihrer Daten teilen wir Ihnen zudem die Anschrift 
sowie die aktuellen Öffnungszeiten der Kinderärztlichen Bereit-
schaftspraxis Böblingen und der Augenärztlichen Bereitschafts-
praxis Stuttgart wie folgt mit:

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Böblingen
Klinikum Böblingen
Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo        19 - 22 Uhr,
Di         19 - 22 Uhr,
Mi         19 - 22 Uhr,
Do         19 - 22 Uhr,
Fr         19 - 22 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen    9 - 19 Uhr.

Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart

Öffnungszeiten:
Fr            16 – 22 Uhr,
Sa, So und an Feiertagen  8 - 22 Uhr.

Hinweis: Für den Zahnärztlichen Notdienst sowie den Apothe-
kennotdienst ist die KVBW nicht zuständig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 
/ 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier erhal-
ten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren 
Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker errei-
chen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 00 
22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 Cent/
Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von apotheken.
de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene Apotheke. 
Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken mit Nacht-
dienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntagsdienst.

Apotheken-Nachtdienst

Apotheken-Notdienst: Dienstbeginn und -ende
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr 
des Folgetags.

Do. 03.09.2026 Graf-Ulrich-Apotheke 
Leonberg, Graf-Ulrich-Str. 6, 
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
2 44 22

Fr. 04.09.2026 Schütz'sche Apotheke 
Renningen, Bahnhofstr. 22, 
71272 Renningen

Tel.: 07159 - 
23 67

Sa. 05.09.2026 Arkaden-Apotheke 
Heimerdingen, Karlstr. 6, 
71254 Ditzingen-Heimerdingen

Tel.: 07152 - 
5 88 77

So. 06.09.2026 Apotheke in der 
Römergalerie, Römerstr. 75, 
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
2 22 11

Mo. 07.09.2026 Drei Eichen Apotheke 
Malmsheim, Calwer Str. 8, 
71272 Renningen-Malmsheim

Tel.: 07159 - 
36 27

Di. 08.09.2026 Sonnen-Apotheke Rutesheim, 
Pforzheimer Str. 4, 
71277 Rutesheim

Tel.: 07152 - 
5 21 34

Mi. 09.09.2026 Apotheke in der 
Römergalerie, Römerstr. 75, 
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
2 22 11

Sa. 05.09.2026 Arkaden-Apotheke 
Heimerdingen, Karlstr. 6, 
71254 Ditzingen-Heimerdingen

Tel.: 07152 - 
5 88 77

So. 06.09.2026 Apotheke in der 
Römergalerie, Römerstr. 75, 
71229 Leonberg

Tel.: 07152 - 
2 22 11
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Tierärztlicher Notdienst

Tierärztlicher Notdienst

Herzlich willkommen, liebe Patientenbesitzer!
Als Zusammenschluss von niedergelassenen Tierärzten im Land-
kreis Böblingen bieten wir Ihnen und Ihrem Tier eine tierärztliche 
Notversorgung am Wochenende und an Feiertagen an. Hier er-
fahren Sie, wer aktuell Notdienst hat:

05./06. September 2026
Kleintierpraxis Dr. Frank Hildenbrand
Tel. 07152-94 97 33 oder 49 899 
Heilbronner Str. 62, 71229 Leonberg

Wichtig: telefonische Anmeldung der Notfälle in der jewei-
ligen Praxis!

Von 20 Uhr bis 8 Uhr durchgängig für Notfälle verfügbar:
• AniCura Tierklinik Stuttgart-Plieningen 

Hermann-Fein-Straße 15 in Stuttgart
• Kleintierklinik in Ludwigsburg-Oßweil 

Karl-Heinrich-Käferle-Straße 2 in Ludwigsburg

Alle Angaben abrufbar über:
www.kleintiernotdienst-bb.de

Sprechzeiten

Sprechzeiten Rathaus allgemein
Montag bis Mittwoch, Freitag 09:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sprechzeiten Bürgeramt
Montag 08:30 – 15:00 Uhr

zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
nur mit Terminvergabe

Dienstag, Mittwoch, Freitag 08:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 07:30 – 12:30 Uhr und

16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Terminbuchungen sind auch online möglich über die Home-
page der Stadt Rutesheim mit folgendem Link:
https://kurzelinks.de/Online-
Terminvereinbarung
oder per QR-Code:

 QR-Code: Terminbuchung  
Stadt Rutesheim

Telefon Rathaus Bürgeramt/Zentrale:  07152 5002-0
Telefax Rathaus Zentrale:  07152 5002-1033

Revierförster Herr Neumann

Anliegen zum Forst können gerne beim Revierförster Herr Neumann
per Telefon oder E-Mail-Verkehr vorgetragen werden.
Telefon: 07152-51145
E-Mail: u.neumann@lrabb.de

Öffnungszeiten öffentlicher
Einrichtungen

Öffnungszeiten der Christian-Wagner-Bücherei  
in den Sommerferien 2026
In den Sommerferien (30.07. bis 12.09.2026) ist die Hauptstelle 
dienstags und donnerstags von 17 bis 19 Uhr geöffnet sowie 
zusätzlich samstags von 10 Uhr bis 13 Uhr.
Die Zweigstelle Perouse ist in den Sommerferien geschlossen.

Christian-Wagner-Bücherei, Pforzheimer Str. 1
Tel. 905767
Montag  17.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr und 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag   09.00 bis 11.00 Uhr und 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag  10.00 bis 13.00 Uhr

Bücherei in Perouse in der ehem. Schule
Waldenserstraße 46
Tel. 53177
Mittwoch  15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   16.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet auf dem Rathausvorplatz statt.
Samstag    7.00 bis 12.00 Uhr

Wertstoffhof Rutesheim
Im Bonholz
Die Öffnungszeiten werden bis auf Weiteres ausgedehnt:
Öffnungszeiten:
Montag  15.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag   15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag    9.00 bis 15.00 Uhr

Sozialstation Rutesheim

Widdumhof, Pforzheimer Straße 31
Frau Gampe-Röhrl, Tel. 5 55 69
E-Mail: sozialstation@rutesheim.de

Tagespflege Rutesheim

Rathausplatz 5
Frau Zorn
Tel.: 07152-5002-3700
Fax: 07152-5002-3733
E-Mail: tagespflege@rutesheim.de

Soziale Dienste

Landratsamt Böblingen Soziales und Teilhabe
Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst, Frau Unden
Tel.: 07031/663-1383
E-Mail h.unden@lrabb.de

Beratung für Personen ab 18 Jahren und ihre Angehörigen:
- die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme haben
-  die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege be-

zahlen sollen
- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.

Wir stehen unter Schweigepflicht.

Im Notfall kann dies 

entscheidend für 

schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  

HAUSNUMMER  

GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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IAV - Stelle

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen und ihre  
Angehörigen

Ansprechpartner:
Stadtverwaltung Rutesheim, Frau Reusch
Tel. 07152 5002-1037, Zimmer 214

Ehrenamtlicher Besuchsdienst für ältere Menschen
Ansprechpartner:
Herr Besserer, Tel. 07152 7659442
E-Mail: armin.besserer@emk.de
Frau Groth, Tel. 07152 58767
E-Mail: grothbirgit@web.de
Frau Reusch, Tel. 07152 5002-1037
E-Mail: s.reusch@rutesheim.de

Beratungsstelle 
bei Häuslicher Gewalt

AMILA - Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt

Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon: 07031 632 808
Telefonzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr;
Mittwoch von 13 bis 16 Uhr

Notruf: 07031 222-066
Notrufzeiten: nachts zwischen 20 und 7 Uhr;
Samstag, Sonntag und an Feiertagen rund um die Uhr
E-Mail: info@amila-beratung.de
Homepage: www.amila-beratung.de

Nachbarschaftshilfe

Rutesheim

Spiel- und Kontaktgruppen /  
Nachbarschaftshilfe Rutesheim

Kontaktdaten Nachbarschaftshilfe Rutesheim
Anschrift: Schubertstraße 12, 71277 Rutesheim
E-Mail: nachbarschaftshilfe-rutesheim@gmx.de
Homepage: www.nachbarschaftshilfe-rutesheim.de
Tel. 0 71 52 - 7 45 48 34
Ansprechpartnerin: Bianca Radlinger

Mama-Papa-Kinder-Treff
Für Kinder von 0 bis 3 Jahren und ihre Eltern
donnerstags von 9:30 bis 10:45 Uhr (außer in den Schulferien)
im Kirchsaal der Johanneskirche (Schulstr. 3)
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Rutesheim
Weitere Infos in den Kirchlichen Mitteilungen (Johanneskirche)

Eltern-Kind-Spielgruppe Rutesheim-Heuweg
freitags von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr
In der Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Thomaskirche Heuweg/Silberberg
Ansprechpartnerin: Sarah Kunst und 
Thomaskirche Heuweg/Silberberg
E-Mail: elternkindgruppe-rutesheim@gmx.de

Spiel- und Kontaktgruppe in Perouse
für kleine Spielmäuse ab 6 Monaten bis 3 Jahren
Immer dienstags von 9.15 bis 10.30 Uhr im Alten Rathaus in  
Perouse
Ansprechpartnerin: Felicitas Frantz (E-Mail: fe.schindele@gmail.com), 
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Perouse

Bestattungsordner
Trauerhilfe GmbH, Schulstraße 30, Tel. 52421

Altersjubilare

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute

Das Bundesmeldegesetz gestattet die Veröffentlichung von Ge-
burtstagen ab dem 70. Lebensjahr und danach alle 5 Jahre, nicht 
jährlich, ab dem 100. Lebensjahr jedes Jahr und aufgrund des 
Datenschutzes jeweils ohne Angabe der Anschrift.

Amtliche
Bekanntmachungen

Veröffentlichung von Geburtstagen und Jubiläen

Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, die keine 
Veröffentlichung ihres Geburtstages (ab 70.), ihrer Goldenen 
Hochzeit usw. im Mitteilungsblatt wünschen, uns dies recht-
zeitig mitzuteilen (Frau Heigold, Tel. 5002-1051). Sollten Sie 
uns dies bereits mitgeteilt haben, müssen Sie es nicht noch 
einmal tun.

Widerspruchsrechte nach dem  
Bundesmeldegesetz (BMG)

1.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen und andere Träger von  
Wahlvorschlägen bei Wahlen und Abstimmungen

  Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 
19. Juni 2024 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte Gruppen-
auskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an 
das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. 
Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften.

  Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.

  Die Wahlberechtigen haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der 
Stadt Rutesheim, Bürgeramt, Leonberger Straße 15, 71277 
Rutesheim oder per E-Mail an buergeramt@rutesheim.de ein-
gelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. Be-
reits vorliegende Widersprüche gelten weiterhin.

2.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum 
Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger bei Wahlen und Abstimmungen

  Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, 
dürfen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG 
bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstor-
ben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die Staats-



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 36
Donnerstag, 03. September 2026 9

angehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger 
nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden; vgl. § 
2 Abs. 3 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG).

  Die betroffenen Personen haben das Recht, der Nut-
zung ihrer Daten zu widersprechen. Der Widerspruch 
kann bei der Stadt Rutesheim, Bürgeramt, Leonberger Straße 
15, 71277 Rutesheim oder per E-Mail an buergeramt@rutes-
heim.de eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

3.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

  Nach § 58b des Gesetzes über die Rechtsstellung der Sol-
daten (Soldatengesetz) können sich Frauen und Männer, die 
Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 
1 Soldatengesetz jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden: Familienname, Vornamen und die 
gegenwärtige Anschrift.

  Die erhobenen Daten dürfen nur zur Übersendung von Infor-
mationsmaterial über Tätigkeiten in den Streitkräften verwen-
det werden. Sie sind zu löschen, wenn die Betroffenen dies 
verlangen, spätestens jedoch nach Ablauf eines Jahres nach 
der erstmaligen Speicherung der Daten beim Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr.

  Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.

  Der Widerspruch kann bei der Stadt Rutesheim, Bürgeramt, 
Leonberger Straße 15, 71277 Rutesheim oder per E-Mail 
an buergeramt@rutesheim.de eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

4.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

  Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgeset-
zes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung auf-
geführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.

  Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, 
früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht 
oder derzeitigen Anschriften.

  Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 
Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke 
des Steuererhebungsrechts benötigt werden. Die Zweckbin-
dung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Daten-
empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.

  Der Widerspruch kann bei der Stadt Rutesheim, Bürgeramt, 
Leonberger Straße 15, 71277 Rutesheim oder per E-Mail 
an buergeramt@rutesheim.de eingelegt werden. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

5.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermitt-
lung an das Staatsministerium

  Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.

  Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

  Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 des 
Meldeverordnung (MVO) dem Staatsministerium zur Ehrung 

von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten 
Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. 
Davon umfasst sind zum Beispiel der Familienname, Vorna-
men, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift sowie Datum und 
die Art des Jubiläums.

  Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.

  Der Widerspruch kann bei der Stadt Rutesheim, Bürgeramt, 
Leonberger Straße 15, 71277 Rutesheim oder per E-Mail 
an buergeramt@rutesheim.de eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

6.   Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage

  Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlage zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften.

  Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.

  Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen.

  Der Widerspruch kann bei der Stadt Rutesheim, Bürgeramt, 
Leonberger Straße 15, 71277 Rutesheim oder per E-Mail 
an buergeramt@rutesheim.de eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Fundsachen

Beim Fundamt Rutesheim wurde nichts abgegeben.

Info zur Abfuhr von Müll und Wertstoffen:

Alle Abfallbehälter müssen am Abfuhrtag mit geschlossenem 
Deckel bis spätestens 6.00 Uhr bereitgestellt werden.
Vielen Dank!

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landkreis Böblingen

Durchblick im Gesundheitswesen? 
Selbsthilfe macht sich schlau.

Impuls- und Gesprächsabend zum 
Tag der Selbsthilfe am 16. September 
in Böblingen
Anlässlich des bundesweiten Tags der Selbsthilfe lädt das Kon-
taktbüro Selbsthilfegruppen, Gesundheitsamt Böblingen am Mitt-
woch, 16. September 2026 um 19 Uhr in den Treff am See in 
Böblingen ein. Unter dem Titel „Durchblick im Gesundheitswesen? 
Selbsthilfe macht sich schlau“ erwartet Besucherinnen und Be-
sucher ein Impuls- und Gesprächsabend rund um die Frage, wie 
Menschen sich heute im Gesundheitswesen zurechtfinden können 
und welche Rolle die organisierte Selbsthilfe dabei spielen kann.
Was brauchen Menschen heute, um sich im Gesundheitswesen 
zurechtzufinden, wo gerade durch fortschreitende Digitalisierung, 
Gesundheits-Apps, elektronischer Patientenakte, Informationsflut 
in sozialen Medien und neuen Informationsquellen wie Künstlicher 
Intelligenz ständig neue Möglichkeiten und Anforderungen ange-
boten werden? In ihrem Vortrag wird Dr. Gabriele Seidel, Leiterin 
der Patientenuniversität an der Medizinischen Hochschule Han-
nover sowie des Forschungsschwerpunkts Patientenorientierung 
und Gesundheitsbildung dieser Frage nachgehen.
Im Mittelpunkt des Abends steht dabei die Bedeutung der ge-
meinschaftlichen Selbsthilfe: Selbsthilfegruppen bieten nicht nur 
Kontakt mit anderen Betroffenen und Angehörigen, sondern auch 
Austausch von Erfahrungswissen. Damit geben sie von Betroffe-



10 Nummer 36
Donnerstag, 03. September 2026

Stadtnachrichten

Rutesheim

nen zu Betroffenen Orientierung und gegenseitige Unterstützung. 
In diesen Gruppen stärken die Beteiligten einander, informierte 
Entscheidungen zu treffen und den eigenen Weg im Umgang mit 
Krankheit, Belastung und Gesundheit zu finden.
Beginn der Veranstaltung ist um 19 Uhr, Saalöffnung ist ab 18:30 
Uhr. Die Veranstaltung findet im Treff am See, Poststraße 38, 
71032 Böblingen, statt. Der Eintritt ist frei. Eingeladen sind Selbst-
hilfe-Aktive, interessierte Bürgerinnen und Bürger, Angehörige so-
wie Fachleute.
Im Anschluss an den Vortrag gibt es Gelegenheit zum offenen Pu-
blikumsgespräch. Außerdem können Besucherinnen und Besu-
cher mit Selbsthilfe-Aktiven aus dem Landkreis Böblingen sowie 
mit dem Kontaktbüro Selbsthilfegruppen ins Gespräch kommen 
und mehr über bestehende Angebote erfahren.
Im Landkreis Böblingen gibt es rund 150 Selbsthilfegruppen zu 
gesundheitlichen, psychischen und sozialen Themen. Das Kon-
taktbüro Selbsthilfegruppen unterstützt bestehende Gruppen, be-
gleitet Neugründungen und berät Menschen, die eine passende 
Gruppe suchen.
Der bundesweite Tag der Selbsthilfe wurde von der Nationalen 
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (NAKOS) gemein-
sam mit der Deutschen Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfegruppen 
e. V. (DAG SHG) ins Leben gerufen. Unter dem Motto #Gemein-
samStark machen Selbsthilfe-Akteurinnen und -Akteure an die-
sem Tag bundesweit auf ihr Engagement aufmerksam.
Weitere Informationen zu Selbsthilfegruppen im Landkreis Böblin-
gen gibt es unter www.selbsthilfe-bb.de. Kontakt: selbsthilfebue-
ro@lrabb.de, Telefon 07031 663-1751.

Informationsstand zu Demenzerkrankungen 
beim Heckengäutag in Aidlingen

Im Landkreis Böblingen informiert ein Infopa-
villon bei dem Heckengäutag am Samstag, 
den 12. September, in der Badstraße 6 in 
Aidlingen von 10 bis 18 Uhr. Fachleute stehen für Fragen rund um 
Demenz bereit und bieten allen Interessierten kostenfreie Bera-
tung sowie Broschüren zu Pflegeleistungen, unterstützenden An-
geboten und dem Umgang mit Betroffenen an. Bei sehr schlech-
tem Wetter muss die Veranstaltung entfallen.
Interessierte erhalten weitere Informationen zum Infopavillon bei 
der Koordinationsstelle Seniorenplanung des Landratsamtes un-
ter Telefon 07031/ 663-1729.

Veranstaltungswochen Demenz 2026 
im Landkreis Böblingen

26 Veranstaltungen von Mitte Septem-
ber bis Mitte November laden zum In-
formieren, Begegnen und Mitmachen ein

Der Arbeitskreis Demenz im Landkreis Böblingen lädt auch 2026 
wieder zu den kreisweiten Veranstaltungswochen Demenz ein. Die 
Veranstaltungsreihe findet alle zwei Jahre statt und wird in unter-
schiedlichen Kommunen im Landkreis durchgeführt.
Unter dem Motto „Demenz – (k)eine Frage des Alters“, angelehnt 
an das Motto des Welt-Alzheimertages 2026, wird ein wichtiges 
Zeichen gesetzt: Demenz ist keine Frage des Alters. Zwar sind 
viele ältere Menschen betroffen, doch auch jüngere Menschen 
können Veränderungen im Gedächtnis und Denken erleben. Im 
Rahmen der Veranstaltungswochen sind 26 Angebote geplant, 
darunter Vorträge, Infostände, Schulungen, Kino, musikalische 
Veranstaltungen und Theater. Am Freitag, 9. Oktober, lädt eine 
Fachveranstaltung in Böblingen alle Interessierten dazu ein, De-
menz aus unterschiedlichen Perspektiven besser zu verstehen.
Der Dezernent für Jugend und Soziales Dusan Minic erklärt: „De-
menz betrifft nicht nur die erkrankte Person selbst, sondern eben-
so Angehörige, Freundeskreise und das soziale Umfeld. Umso 
wichtiger ist es, dass wir informieren, sensibilisieren und Begeg-
nung ermöglichen.“
Die Veranstaltungswochen schaffen hierfür Raum. Sie machen 
Mut, sich mit dem Thema auseinanderzusetzen, und zeigen, wie 
wichtig Zusammenhalt, Unterstützung und Teilhabe für Menschen 
mit Demenz und ihre An- und Zugehörigen sind. Interessierte sind 
herzlich eingeladen, die vielfältigen Veranstaltungen zu besuchen. 
Gemeinsam kann dazu beigetragen werden, dass Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen den Landkreis Böblingen als einen 
Ort des Miteinanders erleben.
Die Broschüre zu den Veranstaltungswochen ist auf der Website 
des Landratsamtes verfügbar und kann bei der Koordinations-
stelle Seniorenplanung des Landratsamtes unter Telefon 07031/ 
663–1729 bestellt werden.

Bundesweiter Warntag  
am 10. September 2026

Landkreis Böblingen hat Rahmen- 
vertrag zum Sirenennetz unterzeichnet

Landrat Roland Bernhard: „Der Aufbau 
eines kreisweiten Sirenennetzes ist ein Meilenstein für die 
Sicherheit der Bevölkerung im Landkreis Böblingen“

Traditionell findet am zweiten Donnerstag im September, dieses 
Jahr also am 10. September, der Bundesweite Warntag als ge-
meinsamer Aktionstag von Bund, Ländern und Kommunen statt. 
An diesem Tag wird gegen 11 Uhr eine Warnung versendet; gegen 
11.45 Uhr folgt die Entwarnung. Es handelt sich um eine Übung; 
deshalb bitte keine Meldungen an Behörden oder an die Integrier-
te Leitstelle weitergeben. Für Notrufe steht die 112 zur Verfügung.
Die Warnung erfolgt über Handy-Warn-Apps wie beispielsweise 
NINA, über Radio und Fernsehen, aber auch via „Cell Broadcast“. 
Das bedeutet, dass Handys die Warnungen automatisch über ihre 
Funkzelle erhalten, auch wenn keine Warn-App installiert ist. So 
können alle Handys erreicht werden.
Auch Sirenen kommt eine wichtige Bedeutung zu, um auch bei 
Mobilfunkausfall. z.B. infolge eines Stromausfalls sicher warnen 
zu können. Im Landkreis Böblingen haben sich zahlreiche Städte 
und Gemeinden sowie der Landkreis zusammengetan, um ge-
meinsam ein Netz aufzubauen. Hierzu wurde jetzt der Rahmen-
vertrag vergeben, der die Grundlage für den Aufbau eines Sire-
nennetzes in den kommenden Jahren bietet. Der Zuschlag ging 
an das bayerische Unternehmen Hörmann Warnsysteme GmbH, 
die das überzeugendste Gesamtkonzept geliefert hatten und der 
wirtschaftlichste Bieter war. „Der Aufbau eines kreisweiten Sire-
nennetzes ist ein Meilenstein für die Sicherheit der Bevölkerung 
im Landkreis Böblingen“, betont Landrat Roland Bernhard. „In 
Krisen- und Katastrophenfällen kommt der Warnung der Bevöl-
kerung eine zentrale Rolle zu. Nur wer informiert ist, kann sich 
entsprechend verhalten.“
Insgesamt werden nun 262 Sirenenanlagen installiert; dabei rich-
ten 15 Kommunen Sirenen mit Sprachdurchsagen ein, in 7 weite-
ren Kommunen werden solche ohne Sprachdurchsagen errichtet. 
„Die Sirenen sind ein netzunabhängiges Warnmittel und damit 
eine sinnvolle Ergänzung der bisherigen Warnstruktur“, betont 
auch der stellvertretende Landrat Martin Wuttke, dem der Bereich 
des Katastrophen- und Bevölkerungsschutz zugeordnet ist. Die 
Umsetzung startet in den kommenden Monaten. Für die Kosten 
muss jede Kommune selbst aufkommen, was die eigenen Sire-
nenanlagen angeht, der Landkreis übernimmt die fachplanerische 
Begleitung und koordiniert die Maßnahme.
„Dank der kreisweiten Ausschreibung und den entsprechend ho-
hen Stückzahlen haben wir ein Angebot erhalten, dass deutlich 
unter dem ursprünglich geschätzten Kostenrahmen liegt. Das ist 
angesichts der knappen öffentlichen Kassen äußerst erfreulich“, 
so Martin Wuttke. „Nun liegt es an Bund und Land, die Sirenen-
förderprogramme zu verstetigen und angemessen auszustatten, 
um die Finanzierung durch die Kommunen weiter zu sichern. Zu-
letzt waren die bereitgestellten Mittel viel zu schnell aufgebraucht. 
Wir brauchen einen angemesseneren Rahmen, wenn wir keinen 
Flickenteppich bei der Warninfrastruktur haben wollen. Ein Scha-
densereignis fragt nicht nach kommunalen Grenzen.“
Dennoch ist man im Landkreis Böblingen froh über die Unterzeich-
nung und Vergabe. „Wir sind froh, dass wir jetzt in die Umsetzung 
gehen können“, so der Landrat. „Das ist ein wichtiger Schritt für 
dieses gemeinsame Projekt des Landkreises mit den Kommunen. 
Allen, die mitmachen, gilt ein herzliches Dankeschön für die gute 
Zusammenarbeit bis hierher.“

Infos zum bundesweiten Warntag können auf der Websei-
te des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe abgerufen werden; (https://www.bbk.bund.de/DE/ 
Warnung-Vorsorge/Bundesweiter-Warntag/bundesweiter-
warntag_node.html).

Allgemeine Bekanntmachungen

Beratungsdienste im Haus der Diakonie Leonberg

Haus der Diakonie Leonberg
71229 Leonberg, 
Agnes-Miegel-Straße 5
Telefon (07152) 332940-0
E-Mail: info@diakonie-leonberg.de
www.edivbb.de
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Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
-  Beratung für Schwangere u. junge Familien /  

Schwangerschaftskonfliktberatung

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstal-
tungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ ein. Die Veranstaltungen 
finden digital über Zoom und telefonisch 
statt.
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betrof-
fenen, aber auch Angehörige und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir diesem 
Personenkreis Informationen und Hilfestellungen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.

Termine im Herbst:

09.09.2026 | 19:00 Uhr
Thema: Glaukom, Referent: Herr Dr. Stephan Munkwitz, Augenarzt

14.10.2026 | 19:00 Uhr
Thema: Antrag gestellt – und dann?
Ein Wegweiser durch das Antragsverfahren im Teilhaberecht
Referentinnen: Frau Jezek & Frau Hernández Escobar, EUTB

11.11.2026 | 18:00 Uhr
Thema: Blindheit und Sehbehinderung bei der Einstufung in einen 
Pflegegrad
Referentin: Mitarbeiterin des Medizinischen Dienstes Baden-Würt-
temberg

Teilnahme per Zoom oder Telefon

Link zum Beitreten des Zoom-Meetings:
https://us06web.zoom.us/j/85858293801

Schnelleinwahl per Telefon:
+49 695 0500952,,85858293801# Deutschland
+49 695 0502596,,85858293801# Deutschland
Meeting-ID: 858 5829 3801

Bitte melden Sie sich aus organisatorischen Gründen für die 
Teilnehmerliste bei unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 0711 
21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de an. Die Zu-
gangsdaten zur jeweiligen Veranstaltung erhalten Sie vor der Ver-
anstaltung zusätzlich per E-Mail.

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
Lange Straße 3
70173 Stuttgart
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Generation Z setzt auf sichere Jobs
Handwerk der Region Stuttgart ge-
winnt deutlich mehr Nachwuchs

Mit 3.463 neuen Ausbildungsverträgen starten die Betrie-
be der Region Stuttgart erfolgreich in das neue Lehrjahr. 
Gegenüber dem Vorjahr entspricht das einem Plus von  
5,3 Prozent. Jetzt gilt es, die Nachwuchskräfte zu halten.
Wer eine Heizung einbaut, individuelle Torten gestaltet, eine Pro-
these auf Maß fertigt, Häuser energetisch saniert oder Photovol-
taikanlagen installiert, der kann nicht so leicht durch Künstliche 
Intelligenz ersetzt werden. „Die steigenden Ausbildungszahlen 
sind ein starkes Signal für das Handwerk und zeigen: Junge 
Menschen suchen nicht nur irgendeinen Job, sondern eine sinn-
volle und verlässliche berufliche Perspektive. Genau das bietet 
das Handwerk: mit guter Beschäftigungssicherheit, sichtbaren 
Ergebnissen und vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten“, sagt 
Peter Friedrich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer 
Region Stuttgart.
Besonders gefragt sind die Klimaberufe, also Berufe, die aktiv 
zur Energiewende, Ressourceneffizienz und CO2-Minderung 
beitragen: Mit 449 Neuverträgen schieben sich die Anlagen-
mechaniker:innen für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik mit 
einem großen Zuwachs auf Platz 1 der beliebtesten Berufe. 
Auch Elektroniker:innen der Fachrichtung Energie- und Gebäu-
detechnik (402 Neuverträge), Zimmer:innen (153 Neuverträge) 

und Maler- und Lackierer:innen (179 Neuverträge) verzeichnen 
einen Zuwachs. Ebenso kann sich das Lebensmittelhandwerk 
und die Baubranche über steigende Ausbildungszahlen freuen. 
„Wer heute einen Handwerksberuf erlernt, arbeitet an den zen-
tralen Zukunftsaufgaben unserer Gesellschaft mit“, erklärt der 
Kammerchef.
Umgekehrt schlägt sich die angespannte Lage der Automobil-
industrie inzwischen erkennbar in den Ausbildungszahlen des 
Handwerks nieder: Die Berufe Karosserie- und Fahrzeugbaum-
echaniker:in, Fahrzeuglackierer:in, Automobilkaufmann:frau und 
Feinwerkmechaniker:in verzeichnen Rückgänge in den neuen 
Ausbildungsverträgen. Besonders deutlich zeigt sich die Ent-
wicklung bei den Kfz-Mechatroniker:innen: Mit 104 Neuverträ-
gen weniger als im Vorjahr verlieren sie erstmals ihren langjäh-
rigen Spitzenplatz und rutschen auf Rang zwei der beliebtesten 
Ausbildungsberufe.

Fachkräfte halten und Perspektiven aufzeigen

Die insgesamt steigenden Ausbildungszahlen seien ein wichtiges 
Signal. Angesichts des hohen Fachkräftebedarfs und des demo-
graphischen Wandels im Handwerk komme es nun darauf an, die 
jungen Menschen erfolgreich bis zum Berufsabschluss zu beglei-
ten. „Für die Betriebe ist der Zuwachs sowohl Anerkennung als 
auch Auftrag: Sie müssen den jungen Menschen jetzt gute Be-
dingungen bieten, damit aus dem erfolgreichen Ausbildungsstart 
auch ein erfolgreicher Berufsabschluss wird“, so Friedrich. Die 
Ausbildungsberaterinnen und Ausbildungsberater der Kammer 
unterstützen als unabhängige Ansprechpersonen sowohl die 
Auszubildenden als auch die Betriebe bei Fragen oder Proble-
men und helfen dabei, gemeinsam Lösungen zu finden.
Ebenso wichtig sei, dass die ausgebildeten Fachkräfte langfristig 
dem Handwerk erhalten bleiben. Peter Friedrich appelliert daher 
an die Betriebe, ihren Nachwuchskräften frühzeitig die Entwick-
lungsmöglichkeiten aufzuzeigen: „Wer im Handwerk arbeitet, 
kann anspruchsvolle Technik, Kreativität und unternehmerische 
Verantwortung miteinander verbinden. Von fachlichen Weiterbil-
dungen über den Meistertitel bis hin zur eigenen Betriebsführung 
stehen viele Türen offen.“ Diese Chancen sprechen zunehmend 
auch junge Menschen mit höheren Schulabschlüssen an: Jeder 
oder jede fünfte der neuen Azubi-Generation bringt ein Abitur 
oder eine Fachhochschulreife mit.

Handwerkskammer unterstützt Azubis und Betriebe

Um junge Menschen frühzeitig für die vielfältigen Karrierewege 
im Handwerk zu begeistern, habe die Handwerkskammer ihr 
Berufsorientierungs-Team weiter ausgebaut. Dabei setze sie auf 
moderne und interaktive Formate, wie ein Escape Game und 
den Einsatz von Virtual-Reality-Brillen oder der App Handwerk 
Heroes, um den Schülerinnen und Schülern erste Einblicke in die 
Vielzahl der verschiedenen Handwerksberufe zu ermöglichen, 
fasst Friedrich zusammen.
Auch die Betriebe investierten viel in die Gewinnung und Aus-
bildung des Nachwuchses. Mit der primAQ-Zertifizierung unter-
stütze die Kammer Unternehmen dabei, ihr Engagement sichtbar 
zu machen und die Qualität ihrer Ausbildung weiterzuentwickeln. 
Zusätzlich biete das zweimal jährlich stattfindende Ausbilderfrüh-
stück eine Plattform für Austausch, Information und Vernetzung.

Berufliche Bildung stärken

Das Ausbildungsplus darf nicht darüber hinwegtäuschen, dass 
der Fachkräftemangel eine der größten Herausforderungen für 
Wirtschaft und Gesellschaft bleibt, warnt Friedrich: „Noch immer 
bleiben viele Ausbildungsplätze unbesetzt. Oft ist es schwierig, 
Betriebe und Bewerberinnen oder Bewerber passgenau zusam-
menzubringen oder es fehlt an Grund- und Sprachkompetenzen 
bei jungen Menschen.“ Deshalb brauche es gerade jetzt gezielte 
Unterstützung in Schulen und eine bessere Vermittlung zwischen 
Jugendlichen und Betrieben. Die Fördermittel der Unterstüt-
zungsprogramme wie „Passgenaue Besetzung“ bis 2027 einzu-
stellen, sende dagegen ein falsches Signal.
„Die großen Zukunftsaufgaben lassen sich nur mit gut ausgebil-
deten Fachkräften bewältigen. Wer Klimaschutz, Wohnungsbau 
und moderne Infrastruktur will, muss deshalb auch in die beruf-
liche Bildung investieren“, fordert Peter Friedrich. Dazu gehörten 
insbesondere moderne Bildungszentren, die technisch mit den 
Anforderungen der Arbeitswelt Schritt halten können. Bund und 
Länder müssten deshalb dauerhaft deutlich mehr Mittel für die 
Modernisierung und digitale Ausstattung bereitstellen. „Die Aus-
bildung der Fachkräfte von morgen darf nicht an veralteter Infra-
struktur scheitern“, so der Kammerchef.
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Neue Ausbildungsverträge,  
Stand 27. August 2026

2025
(Stand 
26.08.)

2026
(Stand 
27.08.)

Zunah-
me/ Ab-
nahme

Verän-
derung 

in %
Weiblich (inkl. divers) 698 700 2 0,3
männlich 2.592 2.763 171 6,6
Gesamt 3.290 3.463 173 5,3

Neue Ausbildungsverhältnisse nach Landkreisen, 
Stand 27. August 2026

2025
(Stand 
26.08.)

2026
(Stand 
27.08.)

Zunah-
me/ Ab-
nahme

Verän-
derung 

in %
Stadtkreis Stuttgart 597 648 51 8,5
Landkreis Böblingen 468 501 33 7,1
Landkreis Esslingen 623 665 42 6,7
Landkreis Göppingen 373 402 29 7,8
Landkreis Ludwigsburg 636 671 35 5,5
Landkreis Rems-Murr 593 576 -17 -2,9
Gesamt 3.290 3.463 173 5,3

Altersrente

Fünf Tipps für einen guten Start 
in die Rente

Rechtzeitig planen und  
entspannt in Rente gehen

Die einen haben ihren Renteneintritt schon lang im Blick, für die 
anderen wird es auf der Zielgeraden dann doch noch hektisch. 
Damit der Start in den Ruhestand nicht zur Tortur wird, sollte er 
rechtzeitig geplant werden. Die Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) gibt fünf Tipps zum perfekten Ein-
tritt in die Altersrente.

1. Fangen Sie frühzeitig mit der Planung an: Verdrängen Sie 
diesen wichtigen Schritt nicht! Die DRV BW rät Menschen, bei 
denen voraussichtlich innerhalb der kommenden fünf Jahre eine 
Altersrente beginnen könnte oder deren Übergang in den Ruhe-
stand bereits konkret bevorsteht, das Thema anzugehen.

2. Verschaffen Sie sich rechtzeitig einen Überblick: Werfen 
Sie einen Blick in Ihr Versicherungskonto. Dort sind die Zeiten 
aufgeführt, die für die Rente berücksichtigt werden. Über die On-
line-Services der Deutschen Rentenversicherung können Sie eine 
Lückenauskunft sowie Ihren Versicherungsverlauf anfordern. Feh-
len beispielsweise Ausbildungs-, Kindererziehungs- oder andere 
rentenrechtlich relevante Zeiten, sollten Versicherte diese mög-
lichst sofort klären und entsprechende Nachweise einreichen. Ein 
vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage dafür, dass die 
Rente korrekt berechnet werden kann.

3. Rentenantrag rechtzeitig stellen: Mit Hilfe Ihrer letzten Ren-
teninformation und dem Rentenbeginnrechner unserer Online-Ser-
vices ermitteln Sie mit wenigen Klicks den Beginn Ihrer Altersrente 
und reichen spätestens drei Monate vor Beginn Ihren Antrag ein.

4. Diese Angaben sollten bereitliegen: Versicherte benötigen 
unter anderem die Rentenversicherungsnummer, die Bankverbin-
dung, Angaben zur Kranken- und Pflegeversicherung sowie die 
steuerliche Identifikationsnummer. Je nach persönlicher Situation 
können weitere Nachweise erforderlich sein, etwa Geburtsurkun-
den der Kinder, Unterlagen über eine Schwerbehinderung oder 
Nachweise über Versicherungszeiten im Ausland.

5. Rentenantrag online oder mit Unterstützung stellen: Am 
schnellsten lässt sich der Antrag auf Versichertenrente (R0100) 
über die Online-Services der Deutschen Rentenversicherung stel-
len. Angaben werden hier Schritt für Schritt abgefragt und not-
wendige Unterlagen digital übermittelt.
Wer Unterstützung bei der Antragstellung benötigt, kann sich die-
se vor Ort bei den Gemeindeverwaltungen sowie ehrenamtlichen 
Versichertenberaterinnen und -berater der DRV holen oder wendet 
sich an die DRV BW-Beraterinnen und -Berater in den Regionen.

Wo finde ich was – der schnelle Weg zum Rentenantrag:
·  Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre „Ihr Renten-

antrag – so geht’s“ unter www.deutsche-rentenversicherung.
de/broschuere-rentenantrag

·  Versicherungsunterlagen anfordern über  
www.deutsche-rentenversicherung.de/unterlagen-anfordern

·  Antrag auf Versichertenrente (R0100) können Sie auf  
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0100 stellen.

·  Unterstützung bei der Gemeindeverwaltung oder den eh-
renamtlichen Versichertenberaterinnen und -berater 
finden Sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/bera-
tung-suchen

·  Beratung der DRV BW vor Ort oder via Video finden Sie 
unter www.drv-bw.de/beratungsstellen

Freiwillige Feuerwehr
Rutesheim

WhatsApp-Kanal der Freiw. Feuerwehr Rutesheim
Um die Bevölkerung flächendeckender über Einsätze, Sperrun-
gen, Warnhinweise und Ver-
anstaltungen zu informieren, 
laden wir Sie ein, unserem 
neuen WhatsApp-Kanal über 
folgenden Link oder QR-Code 
beizutreten.

Link zum WhatsApp-Kanal: 
https://whatsapp.com/chan-
nel/0029Vb72RtGJ93wN29u-
O8W0M

QR-Code zum WhatsApp-
Kanal der Freiw. Feuerwehr 

Rutesheim

Schulnachrichten

Förderkreis Theodor-Heuss-Schule

Basar für Kinderkleidung und Spielzeug am 10.10.2026

BASARKINDERKLEIDUNG UND SPIELZEUG

13 - 15 UHR
Samstag, 10. Oktober 2026

Festhalle Rutesheim
 

Am 10. Oktober ist es wieder so weit. Wir veranstalten von 13 bis 
15 Uhr unseren Basar für Kinderkleidung und Spielzeug in 
der Festhalle in Rutesheim, bei dem ihr eine große Auswahl an 
Kinderkleidung, Spielzeug und nützlichen Dingen ergattern könnt. 
Der Zuspruch ist einfach überragend – es sind bereits jetzt schon 
alle Tische vergeben und auch die Warteliste füllt sich langsam.
Wie schon in den vergangenen Jahren könnt ihr im Foyer bei der 
Bewirtung mit Kaffee, Getränken und selbst gebackenen Lecke-
reien zusammenkommen und eine Pause machen.
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Wir freuen uns auf viele Besucher und 
Verkäufer!

Bei Fragen meldet Euch gerne per E-Mail oder 
über unsere Social-Media-Kanäle.
Euer Förderkreis-Team

 

MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG

Die Tei lnahme ist Pf l icht.
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Liebe Mitglieder des Förderkreises der THSR,

wir möchten Euch herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung 

am 01.10.2026 um 19.30 Uhr 
im Musiksaal der THS in der Robert-Bosch-Straße 27 einladen.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
Begrüßung
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der
Beschlussfähigkeit
Anträge zur Tagesordnung
Bericht des Vorstandes
Bericht der Schatzmeisterin
Entlastung des Vorstandes und Schatzmeisterin
Wahl des Vorstand-Teams (Vorsitzender und Stellvertreter,
Schatzmeister und Beisitzer)
Ideensammlung für und Ausblick auf Aktivitäten 2026/27
Sonstiges

Weitere Themen für die Tagesordnung bitten wir eine Woche vor dem
Termin bei uns schriftlich anzumelden.

Über ein zahlreiches Erscheinen von Euch freuen wir uns sehr.

Viele Grüße 
Constance Müller
(1. Vorstandsvorsitzende)
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Liebe Mitglieder des Förderkreises der THSR,

wir möchten Euch herzlich zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung

am 01.10.2026 um 19.30 Uhr
im Musiksaal der THS in der Robert-Bosch-Straße 27 einladen.

Auf der TaTaT gesordnung stehen folgende Themen:
Begrüßung
Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der
Beschlussfähigkeit
Anträge zur TaTaT gesordnung
Berich

g
h
g
t des VoVoV rstandes

Bericht der Schatzmeisterin
Entlastung des VoVoV rstandes und Schatzmeisterin
Wahl des VoVoV rstand-TeTeT ams (VoVoV rsitzender und Stellvertreter,
Schatzmeister und Beissiittzzeerr))
Ideensammlung für und Ausb

)
b
)
lick auf Aktivitäten 2026/27

Sonstiges

Weitere Themen für die TaTaT gesordnung bitten wir eine Wocche vor dem
TeTeT rmin bei uns schriftlich anzumelden.

Über ein zahlreiches Erscheinen von Euch freuen wir uns sehr.

Viele Grüße
Constance Müller
(1. VoVoV rstandsvorsitzende)
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Volkshochschule

Geschäftsstelle: Neuköllner Straße 3–5
Tel. 07152 9904930, Fax 07152 9904910
www.vhs.leonberg.de
E-Mail: vhs@leonberg.de

Vhs Rutesheim
Die vhs-Geschäftsstelle bleibt vom 30. Juli bis 4. September ge-
schlossen.

Das aktuelle Herbst-/Winterprogramm 26/27 ist seit dem 29. Juli 
online verfügbar, das gedruckte Programmheft liegt aus.
Anmeldungen sind seit 26. August möglich.

262-1086LE
Führung durch das Krematorium in Rutesheim
Immer mehr Menschen entscheiden sich für eine Beisetzung in 
einem Urnengrab. Aber wie funktioniert eigentlich eine Einäsche-
rung? Welcher technische Aufwand ist nötig, um die heutigen Auf-
lagen zu erfüllen? Bei einem Rundgang durch das Krematorium 
werden Ihnen die Einäscherungsvorgänge gezeigt und erklärt und 
all Ihre Fragen beantwortet.
Der Treffpunkt in Rutesheim wird auf der Anmeldebestätigung mit-
geteilt.
Franz Hanelt
Do., 12.11.2026, 18:00-19:30 Uhr
10,00 € (keine Ermäßigung)

262-1302BV
Im Süden Afrikas – Vier-Länder-Reise
In diesem länderübergreifenden Vortrag werden Ihnen faszinieren-
de Einblicke in vier Nationen und ihre Tierwelt, vielfältige Land-
schaften und kulturelle Begegnungen geboten: Vom kargen Na-
mibia über den üppigen Caprivi-Streifen, von den donnernden 
Victoriafällen bis zu den trockenen Salzpfannen, von den in den 
Nationalparks lebenden Elefanten und Nashörnern führt die Reise 
und endet in Soweto, dem bekanntesten Vorort von Johannes-
burg. Unterwegs besuchen wir den Etosha-Nationalpark mit sei-
ner weiß glitzernden Salzpfanne.
Auf unseren Pirschfahrten spüren wir die „Big Five“ auf. Im Oka-
vango-Delta gleiten die Mokoros leise durch die „Welt des Was-

sers“. Eines der größten Naturwunder der Welt, die Victoria Fälle, 
warten in Simbabwe auf uns.
Gudrun Pahl, Robert Moser
Mi., 09.12.2026, 19:00-20:30 Uhr
Christian-Wagner Bücherei Rutesheim, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht; Restkarten an der Abendkasse er-
hältlich)

262-2331B
Mörderischer Winter – Kriminelle Neuerscheinungen
Der Herbst beschert den Krimifans unter Ihnen wieder eine Rei-
he von spannenden kriminellen Neuerscheinungen, so dass trübe 
Winterabende im Flug vergehen und die Nächte zu kurz werden 
zum Schlafen. Aber es ist nicht immer leicht, unter der Flut der 
Neuerscheinungen die richtigen Bücher für sich selber zu finden. 
Es werden Ihnen bekannte und weniger bekannte Autoren und 
ihre mörderischen Geschichten aus aller Welt vorgestellt. Sicher 
ist auch für Sie der eine oder andere Krimi dabei! Bei einem Glas 
Wein oder Saft/Sprudel und Gebäck (nicht im Preis enthalten, auf 
Spendenbasis) dürfen Sie gespannt lauschen. In Kooperation mit 
der Christian-Wagner Bücherei Rutesheim.
Caren Decker-Jung
Do., 03.12.2026, 20:00-21:30 Uhr
Christian-Wagner Bücherei Rutesheim, Bürgersaal
6,00 € (Anmeldung erwünscht; Restkarten an der Abendkasse 
erhältlich)

Kunstatelier: Die Welt ist bunt (von 7 bis 10 Jahren)
Kreativ an 7 Nachmittagen
Im Kunstatelier wird gemalt, geknetet, gezeichnet und auspro-
biert! Hier darf es bunt und voller Fantasie zugehen – Dabei ent-
steht etwas ganz Eigenes. Mit Pinsel, Ton und Stiften gestalten 
wir kleine Kunstwerke, Schritt für Schritt angeleitet und mit Raum 
für eigene Ideen. Wir lernen spielerisch neue Techniken kennen, 
entdecken verschiedene Materialien und haben dabei jede Men-
ge Spaß. Wenn das Wetter schön ist, nutzen wir die Möglichkeit, 
auch draußen kreativ zu werden. Gemeinsam mit anderen jungen 
Künstler/-innen entsteht eine bunte Welt aus Farbe und Form. 
Als studierte Künstlerin und Mama von kreativen Kids freut sich 
unsere Dozentin ihre Leidenschaft für Kunst mit euch zu teilen. Die 
Materialkosten sind im Kurspreis enthalten.
262-2530BK
Siba Vieweger
mittwochs, 15:30-17:00 Uhr
7-mal ab Mi., 30.09.2026
Altes Rathaus Rutesheim
74,00 € (Kleingruppe, keine Ermäßigung; inkl. 4,00 € Material-
kosten)

Qigong
für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Qigong ist eine sanfte Bewegungskunst zur Aktivierung der Le-
bensenergie, die in China seit Jahrtausenden und inzwischen auch 
weltweit zur Gesundheitspflege und Selbstheilung eingesetzt wird. 
Durch einfache Übungen im Gehen, Stehen, Sitzen oder Liegen 
werden die Selbstregulationsfähigkeit und Selbstheilungskräfte der 
körperlichen Prozesse positiv angeregt. So kann die Lebensener-
gie (Chi) ungehindert durch die Meridiane fließen. Qigong-Übungen 
stärken das Immunsystem und helfen, den Alltag mit Gelassenheit 
zu meistern. Die Schulung von Körper, Atmung und Geist ist die 
Grundlage aller Qigong-Übungen. Jede Übung wird häufig wieder-
holt, ist leicht erlernbar und für jede Person geeignet. Standard sind 
die acht Brokate. Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, wei-
che Sportschuhe mit hellen Sohlen oder dicke Socken.
262-2953B
Ulrike Brümmer
mittwochs, 19:45-20:45 Uhr
15-mal ab Mi., 23.09.2026
Altes Rathaus

262-2958B
Entspannung am Wochenende
In diesem Workshop erhalten Sie Informationen zu Stress und 
Entspannung. Sie lernen die Entspannungsverfahren „Autoge-
nes Training“ und „Progressive Muskelentspannung“ kennen und 
probieren diese selbst aus. Die Übungen können im Sitzen oder 
liegend durchgeführt werden. Des Weiteren lädt Sie die Kursleite-
rin zu einer Fantasiereise ein. Der Workshop eignet sich für jeden 
gesunden Menschen zur Prävention und Selbsthilfe.
Bitte tragen Sie bequeme Kleidung. Bitte mitbringen: warme 
Socken, Handtuch, rutschfeste Matte, ggf. kleines Kopfkissen/
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Nacken- bzw. Fußrolle und Decke.
Silvia Anuschewsky
Sa., 26.09.2026, 09:30-12:30 Uhr
Rutesheim; Kindergarten; Goethestr. 21; Turnsaal
25,00 € (keine Ermäßigung)

262-3324B
Sanfte Fitness mit Pilates
Vor allem für Anfänger/-innen und wenig trainierte Personen ist 
dieses sanfte Ganzkörpertraining bei mittlerer Beanspruchung 
eine ideale Methode, trotzdem das Herz-Kreislauf- und Stoffwech-
selsystem maßvoll zu aktivieren und damit die Ausdauer und Kraft 
langsam zu steigern. Dabei ist es wichtig, langfristig die Beweg-
lichkeit zu verbessern und Verspannungen zu lösen, besonders 
zur Schonung von Muskulatur und Gelenken. Die Dozentin achtet 
daher auf die richtige Durchführung der Übungen. Mit bewusst 
ausgeführten Pilatesübungen werden Körperhaltung und Kör-
perspannung stetig aufgebaut, was den Rücken stabilisiert und 
Beschwerden reduziert. Der Kurs ist für jedes Alter geeignet. Bit-
te kommen Sie in Sportkleidung und bringen feste Turnschuhe, 
Handtuch, kleines Kissen und Getränk mit!
Petra Wilgenbus
donnerstags, 18:05-19:05 Uhr
15-mal ab Do., 24.09.2026
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
81,00 €

262-3328B
Fitness für jedes Alter - SCHNUPPERSTUNDE
mit Elementen aus Pilates und Yoga
Hier erwartet Sie ein dynamisches und trotzdem entspannendes 
Fitnesstraining. Auf schonende Weise und gleichzeitig kraftvoll aus 
der Körpermitte wird mit Pilatesübungen die Rücken-, Bauch- und 
Beckenmuskulatur beansprucht und damit Körperhaltung, Kör-
perspannung und Atmung verbessert sowie der Beckenboden 
stabilisiert. Entspannende Yoga- und Dehnübungen ergänzen die 
Stunde. Der Kurs ist für sportliche sowie sportlich ungeübte Per-
sonen jeden Alters geeignet. Bitte in Sportkleidung kommen und 
Sportschuhe mitbringen.
Petra Wilgenbus
Do., 24.09.2026, 17:00-18:00 Uhr
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
5,00 € (keine Ermäßigung, Anmeldung erforderlich)

262-3326B
Pilates
für Teilnehmer/-innen mit und ohne Vorkenntnissen
Im Trainingsprogramm von Joseph Pilates steht der ganzheitliche 
Ansatz, der Körper und Geist gleichermaßen fordert, im Vorder-
grund. Die Basis der Übungen bildet die aktive Körpermitte, ver-
bunden mit einer präzisen Übungsausführung und unter Einsatz 
der Atemkontrolle. Es ist eine sanfte und zugleich auch dynamische 
Fitnessmethode um mehr Muskelkraft, eine verbesserte Körperhal-
tung, eine flexiblere Muskulatur sowie eine erhöhte Konzentration zu 
erreichen. Pilates bietet eine harmonische Verbindung von bewusst 
ausgeführten Bewegungen und aktiver Entspannung, sensibilisiert 
die Körperwahrnehmung und vertieft das Körperbewusstsein. Die-
se Trainingsmethode ist hervorragend zum Stressabbau und für alle 
Altersstufen optimal geeignet. Bitte in Sportkleidung kommen und 
Sportschuhe sowie ein Handtuch mitbringen.
Petra Wilgenbus
donnerstags, 19:10-20:10 Uhr
15-mal ab Do., 24.09.2026
Sporthalle Bühl I Rutesheim, Fitnessraum
81,00 €

262-3336B
Zumba Fitness
Der Fatburner-Fitnesstrend für alle!
Der „Entdecker“ dieses Fitness-Konzepts, Alberto Perez, hat 
durch seine südamerikanischen Wurzeln und seine Liebe zur feu-
rigen Musik ein Cardiotraining mit Tanzschritten zu einem fetzigen 
Tanz-Workout vermischt. Zumba vereint Salsa, Samba, Meren-
gue und Cumbia, aber auch Hip-Hop und orientalischen Tanz zu 
einem anspruchsvollen tänzerischen Ausdauertraining. Für Zumba 
braucht man keine tänzerischen Vorkenntnisse. Bitte in Sportklei-
dung kommen und Sportschuhe sowie Getränk mitbringen.
Miriam Wiedemer
mittwochs, 19:10-20:10 Uhr
14-mal ab Mi., 23.09.2026
Festhalle Rutesheim

262-3720B
Linedance
für Teilnehmer/-innen mit geringen Vorkenntnissen
Linedance ist eine Tanzform, bei der in „lines“ getanzt wird. Dabei 
tanzt man gemeinsam - jedoch ohne Partner - in Reihen und Li-
nien neben- und hintereinander. Für jeden Tanz gibt es eine offiziel-
le Choreografie. Dieser Kurs widmet sich dem Modern Linedance. 
Dabei kommen verschiedene Tanzstile zur Musik von Pop, Rock, 
Charts, Oldies und Countrysongs zum Einsatz. Die Schrittkombi-
nationen machen nicht nur Spaß, sondern fördern die geistige Fit-
ness, Kondition und Koordination. Für tanzfreudige Menschen je-
den Alters. Bitte Getränk und Schuhe mit glatter Sohle mitbringen.
Petra Neubronner
dienstags, 14:00-15:00 Uhr
13-mal ab Di., 22.09.2026
Festhalle Rutesheim
73,00 € (inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer)

262-5130B
Englisch B2 Let's get talking
You want to practise your English regularly? Come and join us! 
We will talk about matters of general interest, newspaper artic-
les, short stories and watch movies. Die Sprachzeitung „Read on“ 
wird im Kurs bestellt. Die Kosten von 10,00 € für Zeitung und Ko-
pien werden im Kurs eingesammelt.
Birgit Sattler
dienstags, 18:30-20:00 Uhr
15-mal ab Di., 22.09.2026
Theodor-Heuss-Schule Rutesheim, Handarbeitsraum, Fachklas-
senbau
98,00 €

262-5330B
Französisch A2 für Anfänger/-innen mit guten Vorkenntnissen
Französisch neu beleben
„Rebonjour A2", Auffrischungskurs von Hueber, ISBN: 978-3-19-
003373-7, ab Lektion 1
Französisch war einmal vertraut – aus der Schule, aus einem frü-
heren Kurs oder von Reisen. Doch ohne regelmäßige Übung wird 
das Sprechen unsicher: Wörter fehlen, Sätze entstehen langsa-
mer, das Verstehen braucht wieder mehr Aufmerksamkeit. Dieser 
Kurs bietet einen ruhigen Wiedereinstieg am Vormittag und richtet 
sich an Interessierte mit guten Grundkenntnissen in der französi-
schen Sprache. Wir arbeiten mit einem Lehrwerk und greifen die 
Grundlagen systematisch wieder auf und erweitern diese. Dabei 
bleibt genug Raum für Fragen, Wiederholung und gemeinsames 
Üben. Kurze Dialoge, Hör- und Leseimpulse, Aussprache, Wort-
schatz und Grammatik werden so verbunden, dass Französisch 
wieder anwendbar wird. Im Mittelpunkt steht das aktive Sprechen 
– klar, alltagsnah und ohne Perfektionsdruck.
Monique Fritzsche
dienstags, 10:30-12:00 Uhr
15-mal ab Di., 22.09.2026
Altes Rathaus Rutesheim
98,00 €

262-5732B
Spanisch A1/A2 Spanisch auffrischen und weiterkommen
„Con gusto nuevo A2", ab Lektion 2
Ein Gefühl für die Sprache und erste Vokabeln sind noch da – 
auch wenn sie etwas zurückliegen. Genau hier setzen Sie an. Sie 
aktivieren Ihr Spanisch, sortieren, was Sie schon können, und 
kommen wieder ins Sprechen. Unsicheres wird geklärt, Vorhan-
denes gefestigt. Sie sprechen, wiederholen und bauen darauf 
auf. So entsteht Schritt für Schritt wieder ein stabiles Fundament. 
Neue Inhalte führen behutsam Richtung A2. Der Kurs richtet sich 
an Teilnehmende am Ende von A1 sowie an Wiedereinsteigende 
mit vergleichbaren Vorkenntnissen.
Elizabeth Viera de Rathfelder
donnerstags, 10:00-11:30 Uhr
15-mal ab Do., 24.09.2026
Altes Rathaus Rutesheim
98,00 €

262-5735B
Spanisch B1 Spanisch vertiefen und sicher sprechen
„Con gusto B1", ab Lektion 4/5, ISBN: 978-3-12-515010-2
In der kleinen Gruppe bleibt Raum für das, was oft zu kurz kommt: 
sprechen, ausprobieren, wiederholen. Sie greifen vorhandene 
Kenntnisse gezielt auf und bringen sie aktiv ins Gespräch. Wort-
schatz wird gefestigt und erweitert, Grammatik sinnvoll eingebun-
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den - immer mit Blick auf die Anwendung. Gleichzeitig öffnen sich 
Einblicke in Alltag, Kultur und Lebensweise in Spanien und Latein-
amerika, die direkt ins Sprechen einfließen. So entsteht Schritt für 
Schritt mehr Sicherheit im Ausdruck. Ohne Druck, aber mit spür-
barem Fortschritt und lebendigem Austausch.
Elizabeth Viera de Rathfelder
montags, 09:30-11:00 Uhr
11-mal ab Mo., 21.09.2026
Altes Rathaus Rutesheim
109,00 € (Kleingruppe, keine Ermäßigung)

 www.leonberg.de/vhs

LE O N B E RG  |  RENNINGEN | RUTESHEIM | WEIL DER STADT | WEISSACH

VOLKSHOCHSCHULE

SEMESTERSCHWERPUNKT

Zukunft in Bewegung 
 Sei dabei!

SEMESTERPROGRAMM

2|2026
SEPTEMBER 2026 _ FEBRUAR 2027

 
Programmheft 2/2026

Persönliche Anmeldung in der Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Str. 3–5, 71229 Leonberg
Tel.: 07152 9904930, Fax: 07152 9904910
E-Mail: vhs@leonberg.de

Montag bis Freitag 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag    14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr

Christian-Wagner-Bücherei

Regalumbau in Perouse ist geschafft
Öffnungszeiten in den Sommerferien: Die Hauptstelle der 
Christian-Wagner-Bücherei ist in den Sommerferien immer diens-
tags und donnerstags von 17 bis 19 Uhr und samstags von 
10 bis 13 Uhr geöffnet. Die Zweigstelle Perouse ist in den Ferien 
geschlossen.

 

Zweigstelle Perouse: Der Umbau ist geschafft. Zweigstellenlei-
terin Nadja Hüsemann freut sich darüber, dass die Bücherei nun 
schöne, gemütliche Aufenthaltsbereiche anbieten kann. Sitzgele-
genheiten laden zum Verweilen ein. Entschleunigung vom Alltag, 
Zeit für Begegnungen und Zeit für Bücher werden möglich. Ange-
sichts des frisch präsentierten, aktuellen Medienangebots kommt 
man ins Staunen und hat Lust, sich in Bücher zu vertiefen. Im 1. 
Raum gibt eine schöne Auswahl an Romanen und Krimis mit ge-
mütlichen Lesesesseln und Kaffeeangebot. Neuheiten werden auf 
eleganten Schienen an der Wand präsentiert. Im Wandregal finden 
sich Jugendromane, New Adult sowie aktuelle Sachbücher. Die 
neugestaltete Kinderwelt im 2. Raum begrüßt die Leseanfänger 
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mit Erstlesebüchern. Die Kinderwelt punktet mit luftigen Regalen 
auf Augenhöhe, einer Sortierung nach Lesealter, Lesenischen mit 
Sitzgelegenheiten, einem Tisch für Gesellschaftsspiele, Gesprä-
che und mehr, viel Platz bei den Bilderbüchern sowie einem Rück-
zugsort zum Vorlesen oder leise Lesen im Lesezimmer. Wegen der 
hohen Temperaturen zu Beginn der Sommerferien hatte Zweig-
stellenleiterin Nadja Hüsemann den Regalumbau bereits zum 
letzten Schultag geschafft. Die Kunden halfen mit beim Umbau, 
weil sie vor den Sommerferien 1.722 Medien ausliehen. Das ist 
bei einem Gesamtbestand von 4.950 Medien eine Ausleihquote 
von 34,8 Prozent. Am letzten Öffnungstag vor den Ferien gab es 
viel Lob für den Regalumbau und die Neugestaltung. 345 Medien 
wurden entliehen.

Freundeskreis Flüchtlinge 

Rutesheim

Wir sind Menschen aus Rutesheim. Wir unterstützen einander und 
andere, wo es gewollt und gebraucht wird. Und wir lernen vonein-
ander. Unser Ziel ist es, gemeinsam ein tolerantes und vielfältiges 
Zusammenleben in unserer Stadt zu fördern.

 

Beim neuen Sprachtreff wird in kleinen Gruppen und unterschiedli-
chen Sprach-Niveaus das Verstehen und Sprechen der deutschen 
Sprache geübt – in ganz lockerer und angenehmer Atmosphäre 
mit einem vorgegebenen Gesprächs-Thema. Mit Kinderbetreuung 
(für Kinder bis Schulklasse 4), ohne Bewirtung.
14-täglich am Freitag zwischen 15:30 und 17:30 Uhr im Wechsel 
als Treffpunkt Café International und als Sprachtreff im evangeli-
schen Gemeindehaus, Pfarrstraße 15, Rutesheim.
Das Café-International-Team

Die nächsten Termine Café International und Sprachtreff:
Freitag, 11.09.2026, 15:30 – 17:30 Uhr, 
Sprachtreff
Freitag, 25.09.2026, 15:30 – 17:30 Uhr,  
Café International
Evangelisches Gemeindehaus, Pfarrstr. 15
Termine auch über den hier gezeigten 
QR-Code:

Das Koordinationsteam des Freundeskreises ist erreichbar:
WhatsApp/Signal: 0176 95274558
E-Mail: fk-rutesheim@web.de
Alle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.freundeskreis-rutesheim.de

Senioren

Seniorentreff Rutesheim

Montag, 07. September 2026
Wer Lust auf ein kleines Schwätzchen, Kaffee und Kuchen oder 
Spaß bei Gesellschaftsspielen hat, ist recht herzlich zu unserem 
Seniorentreff eingeladen. Neue Besucher/-innen sind herzlich will-
kommen.
Geöffnet ist montags von 14.00 bis 17.30 Uhr. Sie sind neu in 
Rutesheim? – Dann schauen Sie doch einfach mal unverbindlich 
bei uns vorbei.

Treffpunkt am 07. September: Seniorenwohnanlage Wid-
dumhof in der Pforzheimer Straße
Das Team vom Seniorentreff freut sich auf Ihren Besuch.

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Allgemeines zum Jugendtreff
Robert-Bosch-Straße 41, 71277 Rutesheim
Tel.: 07152 905772
E-Mail: zimmermann@jugendtreff-rutesheim.de
Instagram/Facebook: Jugendtreff Rutesheim
WhatsApp: 015126129432
www.jugendtreff-rutesheim.de

Öffnungszeiten
(geänderte Öffnungszeiten während der Schulferien)
Montags   von 12.00 bis 14.00 Uhr
Dienstags   von 12.00 bis 17.00 Uhr
Mittwochs   von 12.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstags  von 12.00 bis 17.00 Uhr
Freitags   von 13.00 bis 22.00 Uhr
(bei Veranstaltungen von 18.00 bis 24.00 Uhr)

Offener Bereich
Schüler/-innen ab der 5. Klasse treffen sich hier unter der Wo-
che im Rahmen der Mittagspause der Schulen oder innerhalb der 
schulischen Ganztagsbetreuung in den Nachmittagsstunden, um 
zu kickern, zum Billard- oder Tischtennisspielen oder einfach nur, 
um bei verschiedenen Getränken und kleinen Snacks zu reden. Die 
Mitarbeitenden sind hier Ansprechpersonen für alle möglichen Situ-
ationen und Bedürfnisse und dienen obendrein als Spielpartner/-in 
für die vielen verschiedenen Spielmöglichkeiten, die der Schülertreff 
zu bieten hat. Am Freitag öffnet der Jugendtreff ebenfalls bereits 
mittags und wird zunächst von den Schulsozialarbeiterinnen be-
treut. Im Anschluss übernehmen die Jugendtreff-Mitarbeitenden. 
Ab den Abendstunden hat der Jugendtreff für ältere Jugendliche 
und junge Erwachsene aus Rutesheim und Umgebung geöffnet.

Jugendtreff-AG
Mittwochs findet im Jugendtreff in der Zeit von 14.00 bis 15.30 
Uhr eine AG für Schüler/-innen der Klassen 5 und 6 statt. Im Rah-
men der AG werden die Interessen der AG-Teilnehmenden bei der 
Programmplanung berücksichtigt. Es wird gebastelt, gekocht und 
gebacken sowie ausgiebig gespielt. Die AG wird von den Pädago-
ginnen Frau Zimmermann und Frau Niederle durchgeführt. Unter-
stützt werden sie dabei von den Bundesfreiwilligendienstlern und 
Studierenden der offenen Jugendarbeit.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Rutesheim

Kirchstr. 15, Rutesheim

Pfarrteam:
Pfarrerin Angelika Rühle (Pfarramt Rutesheim)
Tel. 07152 51303, angelika.ruehle@elkw.de
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Pfarrer Jonas Frank (Pfarramt Rutesheim/Silberberg)
Tel. 0160 3049427, jonas.frank@elkw.de
Pfarrer Dr. Klaus-Dieter Nikischin
Tel. 0175 3523656, klaus-dieter.nikischin@elkw.de
Pfarrerin Elisabeth Berner (Konfirmandenarbeit)
Tel. 07152 9093959, elisabeth.berner@elkw.de
Gemeindebüro Johanneskirche:
Kirchstraße 15,
Miriam Bolay, Sven Matz Tel.: 07152 51303
Dienstag: 9.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch: 17.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-1@elkw.de
Gemeindebüro Thomaskirche:
Am Heuweg 44,
Sven Matz Tel. 07152 51150
Öffnungszeiten: mittwochs 9:30 bis 11:30 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-2@elkw.de
Gemeindebüro Waldenserkirche:
Hauptstraße 33,
Sven Matz Tel. 07152 59572
Öffnungszeiten: dienstags 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Rutesheim-2@elkw.de
Homepage
www.rutesheim-evangelisch.de
Homepage der Evang. Landeskirche:
www.elk-wue.de
Wochenspruch für die kommende Woche:
Psalm 103, 2: „Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, 
was er dir Gutes getan hat.“

Konfirmandenunterricht:
Sommerferien

Tauftermine 2026

Johanneskirche:
27.09., 25.10., 29.11.
Thomaskirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro
Waldenserkirche:
Termine in Absprache mit dem Gemeindebüro

 

Vorschau:

IM HERBST 2026

abwechselnd im Ev. Gemeindehaus in Weissach
und im Kirchsaal der Johanneskirche Rutesheim,
Start mit Imbiss.

Beginn: 19 Uhr
Ende: 21 Uhr

Was es mit dem christlichen Glauben auf sich hat.

01.10.  |  08.10.  |  15.10.  |   22.10.TERMINE 

Glaubenskurs

KAUMZUGLAUBEN
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Unser Glaubenskurs lädt ein, dem Gott auf die Spur zu
kommen, an den wir Christen glauben.
Ab dem 1. Oktober finden jeweils donnerstags um 19
Uhr, abwechselnd in Weissach und Rutesheim vier
Abende zum Thema „Was Christen glauben“ statt.
Neben Impulsen und Beiträgen wird es Raum für
Gespräche und Fragen geben. 
Da die Abende inhaltlich aufeinander aufbauen, ist eine
Teilnahme an allen Abenden sinnvoll.

KAUMZUGLAUBEN

01.10.:
08.10.: 
15.10.:
22.10.:

Der Kurs ist für alle, die sich mit dem christlichen
Glauben befassen möchten und den Glauben (vielleicht
ganz neu) für sich entdecken möchten. Es sind keine
Vorkenntnisse erforderlich. 
Der gesamte Kurs ist kostenfrei.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine kurze
Anmeldung bei unseren Pfarrämtern bis zum 21.09.
Pfarramt.weissach@elkw.de 07044 31310
Pfarramt.Rutesheim-1@elkw.de 07152 51303 

Herzliche Einladung! 

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Abende,
Pfarrerin Angelika Rühle, Pfarrer Thomas Nonnenmann
und Team!

Kann man Glauben lernen? Gott kennen lernen
Ein faszinierendes Leben. Jesus von Nazareth 
Sie werden begeistert sein: Der Heilige Geist
Mit Gott per Du: Gebet

 

Herzliche Einladung
zum Mitsingen

im ökumenischen Projektchor

Konzert der musikalischen Farben

am 17. Oktober 2026 – 19.00 Uhr
in der Ev. Johanneskirche

Abwechslungsreiche Kirchenmusik 

    von Barock bis Pop.

  Anmeldung bis 11.09.2026
    unter a.servay@gmx.de 
    oder direkt bei den Kantorén

  Mo. 14.09. – 19.30 Uhr
  Neuap.Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Di. 22.09. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15

  Di. 06.10. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15 

Was singen wir?

Wann und wo proben wir?

Wir freuen uns auf  Euch…
Eure Kantoren der Kirchengemeinden Rutesheim

  Sa. 10.10. – 10.00 – 15.00 Uhr

  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse

  Mo. 12.10. – 19.30 Uhr
  Neuap. Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Fr. 16.10. – 19.00 Uhr (GP)
  Ev. Johanneskirche 

Johanneskirche

Donnerstag, 03. September 2026
Mama-Papa-Kinder-Treff macht Ferien

Freitag, 04. September 2026
15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Widdumhof (Lenke / 
Binder)
16.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Haus am Marktplatz 
(Lenke / Binder)

Sonntag, 06. September 2026
10:00 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Sommerpredigtrei-
he (Pfarrerin Berner)
Opfer: Aufgaben in der eigenen Gemeinde
10:00 Uhr Kindergottesdienst, Evang. Gemeindehaus, 
Pfarrstr. 15
19 Uhr, Die Apis: Bibelstunde im Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Thomaskirche

Sonntag, 06. September
10:00 Uhr Einladung in die Johanneskirche zum Gottesdienst 
im Rahmen der Sommerpredigtreihe (Pfarrerin Berner)

Waldenserkirche

Sonntag, 06. September
10:00 Uhr Einladung in die Johanneskirche zum Gottesdienst 
im Rahmen der Sommerpredigtreihe (Pfarrerin Berner)
18:30 Uhr Lobpreisabend in der Gemeindehalle
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Spielgruppe im Alten Rathaus
Dienstags findet von 9.15 bis 10.30 Uhr die Spielgruppe im Alten 
Rathaus statt. (nicht in den Ferien)
Jeder ist dazu herzlich willkommen!
Kontakt: Felicitas Frantz
fe.schindele@gmail.com

Evangelischer Gemeinschaftsverband
Württemberg

Die Apis in Rutesheim - Api-Zentrum, Mieminger Weg 9

Liebe Leser,
der aktuelle Wochenspruch:
Christus spricht: „Was ihr getan habt einem von diesen 
meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“
Matthäus 25,40b

Dieses Zitat gehört zur Beschreibung des himmlischen Weltge-
richts, wenn Jesus alle Menschen beurteilen wird. Liebevolles Ver-
halten gegenüber Mitmenschen wird uns positiv angerechnet, als 
hätten wir dem Herrn selbst einen Dienst erwiesen. Gerechterwei-
se werden auch die Verfehlungen nicht vergessen. Wer sich auf 
Erden für den guten Hirten entschieden hat und zu seiner Herde 
gehört, darf sich freuen. Denn jeder Mensch braucht die Verge-
bung Gottes, niemand hat alles gut gemacht, jeder hat Schuld 
auf sich geladen. Der Gegensatz zum obigen Vers lautet: „Was 
ihr nicht getan habt einem von diesen Geringsten, das habt ihr 
mir auch nicht getan. Und sie werden hingehen: diese zur ewigen 
Strafe, aber die Gerechten in das ewige Leben.“ 
Matthäus 25,45 - 46

Einladung zur Bibelstunde am Sonntag, 06.09.26, um 19:00 
Uhr mit Manfred Bluthardt, dem früheren Direktor des Mis-
sions- und Hilfswerks DMG
Wir lesen Esra 7:1-28 Esra wird nach Jerusalem gesandt und be-
kommt eine Vollmacht vom König Artasasta

Gebetskreis am Dienstag, 08.09.26, um 18:45 Uhr
Vorschau: Dienstag, 15.09.26 um 14:30 Uhr Api-Café mit Eva-
Marie Roos und Hans-Peter Kudernatsch
Fragen oder Gebetsanliegen bitte per E-Mail an apisrthm@t-on-
line.de senden oder bei Manfred Binder, Telefon 54908 anrufen.

Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete Woche mit dem 
Wochenpsalm 112.
Die Rutesheimer Apis

Katholische Kirchengemeinde
St. Raphael - Rutesheim

Schubertstr. 12
Tel.: 51913, E-Mail: StRaphael.Rutesheim@drs.de
www.se-clebora.drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Vom 31. August bis 04. September ist das Pfarrbüro geschlossen.
In den Sommerferien ist das Pfarrbüro donnerstags von 15.30 bis 
18.00 Uhr geöffnet.

Telefonnummern für die Seelsorge:
Pater Chidi Emezi: 0176 36542569
Die anonyme Telefonseelsorge erreichen Sie deutschlandweit 
rund um die Uhr unter den Nummern: 08 00 111 0 111
und 08 00 111 0 222. Die Internetseelsorge unterstützt und 
berät ebenfalls in schwierigen Situationen und ist erreichbar via 
www.internetseelsorge.de

Unsere Kirche St. Raphael steht tagsüber offen und lädt Sie ein 
zum Besuch, zum ruhig werden, zum Gebet.
Sollten Sie für sich oder einen Angehörigen die Krankenkommu-
nion wünschen, melden Sie sich gern im Pfarrbüro.

 

Gottesdienste in den Sommerferien
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Termine

Ikebana – die japanische Blumenkunst
Workshop in Rutesheim am 26.09.2026, 14:00-17:00 Uhr
Jeder, der Freude an der Natur und an eigener Kreativität hat, 
kann mit Ikebana beginnen. Als 
eigenständige japanische Kunst-
form ist Ikebana weltweit bekannt. 
Die Schönheit der Natur wird mit 
wenigen Zweigen und Blüten aus-
drucksvoll und ästhetisch zur Gel-
tung gebracht.
Um die Blumenkunst näher kennen 
zu lernen, bietet die katholischen 
Gemeinde St. Raphael einen Work-
shop für Teilnehmer ohne Vorkennt-
nisse an.
Unter der ausführlichen Anleitung 
von Meisterinnen der Stuttgarter 
Ikebana-Schule e.V. „shin eiget-
su shofu ryu“ gestalten Sie kleine 
vergängliche Kunstwerke. Diese 
können am Sonntag im Kirchen-
raum als kleine Ausstellung be-
wundert werden.
Bitte mitbringen: ein kleines Hand-
tuch und – nur falls vorhanden - eine 
Blumenschere. Sämtliche anderen 
benötigten Materialien werden zur 
Verfügung gestellt und sind in der 
Kursgebühr von 15 € enthalten.
Der Workshop ist begrenzt auf 
max. 12 TeilnehmerInnen.
Anmeldung im Pfarrbüro St. Raphael unter 07152-51913 
oder per Mail straphael.rutesheim@drs.de

Herzliche Einladung
zum Mitsingen

im ökumenischen Projektchor

Konzert der musikalischen Farben

am 17. Oktober 2026 – 19.00 Uhr
in der Ev. Johanneskirche

Abwechslungsreiche Kirchenmusik 

    von Barock bis Pop.

  Anmeldung bis 11.09.2026
    unter a.servay@gmx.de 
    oder direkt bei den Kantorén

  Mo. 14.09. – 19.30 Uhr
  Neuap.Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Di. 22.09. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15

  Di. 06.10. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15 

Was singen wir?

Wann und wo proben wir?

Wir freuen uns auf  Euch…
Eure Kantoren der Kirchengemeinden Rutesheim

  Sa. 10.10. – 10.00 – 15.00 Uhr

  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse

  Mo. 12.10. – 19.30 Uhr
  Neuap. Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Fr. 16.10. – 19.00 Uhr (GP)
  Ev. Johanneskirche 

 
ökumen. Projektchor

 
Ikebana-Workshop 

Einladung zum Seniorennachmittag
Der nächste „Treffpunkt St. Ra-
phael“ findet am Mittwoch,  
9. September um 14:30 Uhr im 
Alten Saal von St. Raphael statt.

Wir freuen uns auf den Vortrag von 
Gabi Kolb-Huckle zum Thema
„Von der Kakaopflanze zur 
Schokolade“.

Wir wollen eintauchen in die zart-
schmelzende Welt der Schokolade.
Anschließend gibt es wie immer 
Kaffee und Kuchen in fröhlicher Gemeinschaft.

Herzliche Einladung!

Chor Alegriá

Chorproben

Wir treffen uns jeden Montag um 19.45 Uhr

im alten Gemeindehaus der St. Raphaelskirche, Rutesheim, 
Schubertstr. 12.

Dazu laden wir alle ein, die Freude am Singen haben.

Kommen Sie einfach vorbei und informieren Sie sich unverbindlich 
über unsere Lieder, unsere Gemeinschaft und erleben Sie, welche 
Freude gemeinsames Singen macht.

Evangelisch-
methodistische Kirche

EmK Rutesheim 3.9.

Geschaffen samt aller Kreatur 
Biblische Schöpfungsspiritualität 
und ihre ethischen Konsequenzen 

Vortrag von Prof. Dr. Jörg Barthel, Reutlingen 

Mittwoch | 9. September | 20 Uhr 
Friedenskirche Weissach | Bachstr. 29 

Heimsheim | Leonberg | Rutesheim | Weissach 

www.emk-heckengaeu.de  

Foto: Wodicka 

Foto: Wikipedia 

 
Logo Treff St. Raphael 
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Wort für die Woche:
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes 
getan hat. Psalm 103,2

Bezirksveranstaltungen:
Sonntag, 06.09., 10 Uhr Bezirksgottesdienst in der Christuskir-
che Heimsheim, Mönsheimer Str. 37 mit Pastor Liese. Der Got-
tesdienst steht im Zeichen des „Ökumenischen Tags der Schöp-
fung“, der seit 2010 von den christlichen Kirchen in Deutschland 
am ersten Freitag im September begangen wird.

Sommerprogramm:
Mittwoch, 9.9., 20 Uhr in der Friedenskirche in Weissach, Bach-
str. 29.
Prof. Dr. Jörg Barthel (ehemaliger Dozent an der Theologischen 
Hochschule in Reutlingen) spricht über „Biblische Schöpfungsspi-
ritualität und ihre ethischen Konsequenzen.“
Herzliche Einladung zu diesem spannenden Abend unter dem 
Thema: „Geschaffen samt aller Kreatur“.

Gottesdienst:
Sonntag, 6.9., 10 Uhr Bezirksgottesdienst in Heimsheim mit Pas-
tor Liese.

Vorschau:

Sonntag, 13.9., 16.30 Uhr: „Get together special“ mit Keno 
Schuhmacher, der mit dem Rad von Rutesheim bis in den 
Senegal fuhr
Alle Jüngeren und Junggebliebenen sind herzlich eingeladen zu 
Begegnung bei Musik, Impulsen, Essen und Trinken nach der 
Sommerpause bei Get together. Als besonderer Gast ist Keno 
Schuhmacher dabei. Er fuhr mit dem Fahrrad von Rutesheim 
durch die Sahara bis in den Senegal in Westafrika. Wer eine  
solche Reise unternommen hat, der hat garantiert vieles zu er-
zählen.

Get
together

Begegnung, Musik,

Essen & Trinken 

 

S O N N T A G  •  1 3 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6  •  1 6 : 3 0  U H R  
E V A N G E L I S C H  M E T H O D I S T I S C H E  M A R K U S K I R C H E

L E O N B E R G E R  S T R A S S E  1 2 ,  7 1 2 7 7  R U T E S H E I M

W W W . E M K - R U T E S H E I M . D E

Getete
totot gogo egeg tete htht eheh rere

Begegnung, Musik,

Essen & Trinken

S O N N T A G • 1 3 . S E P T E M B E R 2 0 2 6 • 1 6 : 3 0 U H R
E V A N G E L I S C H M E T H O D I S T I S C H E M A R K U S K I R C H E

L E O N B E R G E R S T R A S S E 1 2 , 7 1 2 7 7 R U T E S H E I M

W W W . E M K - R U T E S H E I M . D E

Bei den Gruppenangeboten, die während der Ferien stattfinden, 
informieren die Verantwortlichen der Gruppen die Teilnehmenden 
über die möglichen Treffen.

Kontakt:
Für Gespräche steht Pastor Liese gerne zur Verfügung. Weitere 
Informationen und Material für Hausandachten sind auch auf der 

Homepage des Gemeindebezirks zu finden: www.emk-rutesheim.
de oder über das Pastorat erhältlich.
Pastor Gottfried Liese, Telefon: 07152-997618 (Pastorat); 0176-
75884291 (Mobil)
E-Mail: gottfried.liese@emk.de
Homepage des Bezirks: http:\\www.emk-heckengäu.de

Neuapostolische Kirche
Rutesheim mit Perouse, Raiffeisenstraße 23

Freitag, 04.09.2026
15.00 Uhr Trauerfeier Wolfgang Jahnke auf dem Friedhof Rutes-
heim

Sonntag, 06.09.2026
09.30 Uhr Gottesdienst. Gemeinde Weissach ist in Rutesheim

Dienstag, 08.09.2026
19.30 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 09.09.2026
20.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 13.09.2026
09.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit dem Bezirk Sindelfingen zusam-
men in Merklingen

Herzliche Einladung
zum Mitsingen

im ökumenischen Projektchor

Konzert der musikalischen Farben

am 17. Oktober 2026 – 19.00 Uhr
in der Ev. Johanneskirche

Abwechslungsreiche Kirchenmusik 

    von Barock bis Pop.

  Anmeldung bis 11.09.2026
    unter a.servay@gmx.de 
    oder direkt bei den Kantorén

  Mo. 14.09. – 19.30 Uhr
  Neuap.Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Di. 22.09. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15

  Di. 06.10. – 19.30 Uhr
  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse 15 

Was singen wir?

Wann und wo proben wir?

Wir freuen uns auf  Euch…
Eure Kantoren der Kirchengemeinden Rutesheim

  Sa. 10.10. – 10.00 – 15.00 Uhr

  Ev. Gemeindehaus, Pfarrstrasse

  Mo. 12.10. – 19.30 Uhr
  Neuap. Kirche, Raiffeisenstr. 23

  Fr. 16.10. – 19.00 Uhr (GP)
  Ev. Johanneskirche 

MEHR AUS DEINER KIRCHE 

AUF NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/news-kirchen
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Parteien und
Wählervereinigungen

CDU Stadtverband

Rutesheim

JU Beachvolleyball Challenge 2026
Die Junge Union lädt ein zur Beachvolleyball Challenge 2026. Ein-
geladen sind Teams mit drei bis fünf Spielern jeder Spielstärke – 
von Anfängern bis Profis. Das Turnier findet statt am 5. September 
2026 ab 10 Uhr auf den Beachvolleyballfeldern des VfL Sindelfin-
gen am Glaspalast (Rudolf-Harbig-Straße 6).
Die Teilnahme ist kostenlos und alle Teams erwarten neben span-
nenden Spielen und kühlen Getränken auch gute Musik sowie 
vielfältige Preise. Jetzt anmelden per E-Mail an: turnier@ju-bb.de

 

Einladung zum „Bericht aus Berlin“  
am Dienstag, den 8. September 2026
Seit mehreren Jahren lädt der 
CDU-Bundestagsabgeordnete 
Marc Biadacz in Sitzungswo-
chen des Deutschen Bundes-
tages zu seinem „Bericht aus 
Berlin“ ein. Der direktgewählte 
Bundestagsabgeordnete für 
den Landkreis Böblingen be-
richtet in diesem Format per Vi-
deokonferenz über das aktuelle 
politische Geschehen in Berlin.
Der nächste „Bericht aus Ber-
lin“ findet am Dienstag, den  
8. September 2026, ab 17:00 
Uhr statt.
„Als Bundestagsabgeordneter 
vertrete ich die Menschen im 
Landkreis Böblingen und enga-
giere mich in Berlin für unsere 
Heimat. Der „Bericht aus Ber-
lin“ ist eine gute Gelegenheit für 
den direkten Austausch. Dabei 
gebe ich einen Überblick über die politischen Entwicklungen in der 
Hauptstadt und nehme die Anregungen der Teilnehmer für meine 

 

Marc Biadacz  

 Foto: Marc Biadacz

Arbeit auf. Das unmittelbare Feedback ist mir dabei besonders 
wichtig. Ich möchte allen die Gelegenheit bieten, direkt mit mir ins 
Gespräch zu kommen.“, so Marc Biadacz.

Interessierte können sich per E-Mail unter marc.biadacz@ 
bundestag.de oder telefonisch unter 07031 4293949 anmelden 
und bekommen anschließend automatisch eine Einladung zur je-
weils folgenden Videokonferenz für den „Bericht aus Berlin“.

World Cleanup Day 2026

Die Welt räumt auf. Deutschland macht mit.
Gemeinsam für eine saubere, gesunde und zukunftsfähige Welt!
Herzliche Einladung an alle, denen wichtig ist, dass Rutesheim 
sauber und lebenswert bleibt.

Treffpunkt zur Putzaktion ist am:
Samstag, 19. September, 14.00 Uhr, Parkplatz Bühlhalle.

Handschuhe, Müllbeutel und Getränke werden von der CDU Ru-
tesheim zur Verfügung gestellt.

Wir freuen uns auf viele Mithelfer
Ihr CDU-Stadtverband Rutesheim

Vereinsnachrichten

Cello-Akademie

Ein großes Cellofestival steht bevor!

Gastgeberinnen und Gastgeber gesucht

25. bis 31. Oktober 2026

Im Herbst 2026 wird Rutesheim erneut zum Treffpunkt der inter-
nationalen Cellowelt. Vom 25. bis 31. Oktober 2026 findet das 
Festival der Cello Akademie Rutesheim statt – eines der größ-
ten internationalen Cello-Festivals Europas.
In dieser Woche werden wieder zahlreiche junge Musikerinnen und 
Musiker mit ihren Cellokästen das Stadtbild prägen. Sie reisen aus 
aller Welt an, um in Meisterkursen bei renommierten Professorin-
nen und Professoren führender Musikhochschulen ihr Können zu 
vertiefen und gemeinsam unvergessliche Konzerte zu gestalten.

 

Cello Ensemble der Studierenden 2026

Das Festival lebt von Ihrer Gastfreundschaft

Damit sich unsere Gäste in Rutesheim wohlfühlen können, suchen 
wir Gastgeberinnen und Gastgeber für

Studentinnen und Studenten

Mit einem Zimmer und einem Frühstück schenken Sie einem jun-
gen Menschen oder einer Künstlerin bzw. einem Künstler nicht nur 
eine Unterkunft, sondern tragen ganz wesentlich zum Gelingen 
dieses besonderen Festivals bei.



Stadtnachrichten

Rutesheim

Nummer 36
Donnerstag, 03. September 2026 23

Wir freuen uns auf
 Dein Kommen!

Sonntag, 06.09.2025

um 18.30 Uhr

71277 Gemeindehalle Perouse
(neben dem Feuerwehrhaus)

FACTS
LOBPREISABEND

ORT

Herzliche Einladung

g

um 18.30 Uhr

Sonntag, 06.09.2025S 06 09 0

LOBPREISABEND

Dein Kommen!
Wir freuen uns auf

FACTS

((nebben ddem FFeuerwehhrhhaus))
71277 Gemeindehalle Perouse
( b d F h h )

ORT

Vorschau: Letzter Feuerabend am Freitag, 11.09.2026

Ab 17:30 Uhr, herzliche Einladung zur Gemeinschaft und Grillen 
am Feuer. Bitte Grillgut und Teller/ Besteck/Glas usw. selbst mit-
bringen. Getränke können gekauft werden.

 

Ein musikalisches Erlebnis der Extraklasse
Für die Festivalwoche verwandelt sich die Bühlhalle in einen gro-
ßen Konzertsaal. Freuen Sie sich auf hochkarätige Konzerte mit 
internationalen Celloprofessoren, ausgezeichneten Nachwuchsta-
lenten und renommierten Pianistinnen und Pianisten.
Begleitet werden die Solistinnen und Solisten von der Württem-
bergischen Philharmonie Reutlingen, die Studierenden musizieren 
gemeinsam mit dem Württembergischen Kammerorchester Heil-
bronn. Ein besonderes Highlight ist jedes Jahr das große Cello-Or-
chester mit über 100 Cellistinnen und Cellisten.
Als Gastgeber profitieren Sie von vielen Vorteilen

Als Dankeschön erhalten Sie:
• Konzertkarten im Wert von bis zu 100 Euro
• kostenlosen Eintritt zu allen Meisterkursen
• eine Einladung zum Empfang der Stadt Rutesheim
• die Gelegenheit, Menschen aus aller Welt kennenzuler-

nen und besondere Begegnungen zu erleben.

Öffnen Sie Ihr Zuhause und werden Sie Teil einer außergewöhn-
lichen Festivalgemeinschaft. Erleben Sie Musik aus nächster Nähe 
und schenken Sie unseren Gästen für eine Woche ein Zuhause.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!
Gabriele Trück
Cello Akademie Rutesheim e.V.
Tel. 07152 3195477
verein@cello-akademie-rutesheim.de

CVJM Rutesheim

www.cvjm-rutesheim.de

Während der Sommerferien finden keine Gruppenstunden 
statt. Wir wünschen allen erholsame Ferien.

Diesen Sonntag, 06.09.2026, hat das Fowa-Café leider geschlos-
sen.

CVJM Perouse e.V.

www.cvjm-perouse.de

Von Montag bis Samstag trifft sich jeden Abend um 19 Uhr der 
Gebetskreis im Gemeindehaus. Herzliche Einladung!

Seit 03.08.2026 kann man beim NETTO für den CVJM Pe-
rouse e.V. spenden.
Und so geht es:
Entweder an der Kasse beim Bezahlen „bitte aufrunden“ sagen, 
dann wird auf die nächsten 10 Cent aufgerundet oder beim Pfand 
abgeben „Pfandbon spenden“, drücken.

Von Herzen DANKE für alle Unterstützung!

Sonntag, 06.09.2026
Das Förstle-Café hat geöffnet, herz-
liche Einladung ab 14 Uhr zu Kaffee, 
Kuchen und belegten Brötchen.
Nächstes Café am 20.09.| 27.09.| 
18.10.2026
18:30 Uhr Lobpreisabend in der Ge-
meindehalle. Herzliche Einladung an alle!

ALLES AUS  

DEINEM ORT – 
AUF NUSSBAUM.de
go.nussbaum.de/mein-ort
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Deutsches Rotes Kreuz

Ortsverein Rutesheim

DRK-Kreisverband 
Böblingen e. V.

Donnerstags  
18.45 - 19.30 Uhr 
Hallenbad der 
Theodor-Heuss-Schule 
Robert-Bosch-Str. 27 
71277 Rutesheim

Informationen und Anmeldung:
Juliane Grossnick, Tel. 07031 6904-405,
gesundheitsprogramme@drkbb.org

Erleben Sie mit uns Training und Spaß!

Wassergymnastik 
in Rutesheim

 
Wassergymnastik

Mittagstisch Rutesheim
„Gemeinsam statt einsam“ – 
Mittagessen beim DRK-Mit-
tagstisch
Sollten Sie Fragen haben, kön-
nen Sie sich gerne an unsere 
Sozialleiterin Frau Keck unter 
07152 51370 oder sozialar-
beit@drk-rutesheim.de wen-
den. Sehr gerne werden Ihre 
Fragen beantwortet.

DRK-Mittagstisch in Perouse
Der nächste DRK-Mittagstisch in Perouse findet am Donnerstag, 
3.9.26, im ev. Gemeindehaus statt.
Essensbestellung am 3.9.26 ab 09.30 Uhr unter mobil 0175 
6184721

Neue Speisekarte:
Gekochte Rinderbrust in Meerrettichsoße, dazu Petersilienkar-
toffeln
Schlemmerfilet Napoli (Seelachsfilet) mit pikanter Gemüse-Sah-
nesoße, mit Käse überbacken, dazu Reis
Kalbsgeschnetzeltes mit Champignonrahmsoße, dazu Spätzle
Jägerschnitzel in Rahmsoße mit Möhrchen und Erbsen, dazu 
Spätzle
Pfannkuchen mit Sauerkirschfüllung und Vanillesoße
Brokkoli-Bandnudeln in Pilz-Sahnesoße

 
Gymnastik

Haben Sie Lust auf Seniorensport ?
dann sind Sie ab Montag,14.Sept.2026 willkommen.
Gruppe I 9-10 Uhr
Gruppe II 10-11 Uhr
Wo: Feuerwehrhaus Rutesheim, Schillerstr.10

 
Blutspende

 
Mittagstisch 
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Bereitschaft
Freitag, 4.9.26, 20:00 Uhr, Dienstabend
Wir treffen uns im DRK-Depot.

Wir brauchen dich! Rotes Kreuz: dein Ehrenamt!
Haben Sie Interesse und Zeit an einer interessanten und abwechs-
lungsreichen ehrenamtlichen Tätigkeit? Dann bietet unsere Bereit-
schaftsarbeit viele Möglichkeiten. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf 
unter bereitschaft@drk-rutesheim.de. Wir melden uns.
Jetzt Termin buchen !

Musikschule Rutesheim -

1. HHS Rutesheim e.V.

www.musikschule-rutesheim.de

Vereinsheim:
Mieminger Weg 7, 71277 Rutesheim
E-Mail: info@musikschule-rutesheim.de – Tel. 07152 9266911 
(Bitte sprechen Sie auf den AB, wir rufen Sie gerne zurück!)

Gaststätte:
Wiedereröffnung am 11.09.2026!

Unser Unterrichtsangebot …
Blockflöte (Sopran, Alt, Tenor, Bass) • Akkordeon • Keyboard • 
Klavier • klassische Gitarre • musikalische Früherziehung

Orchester/Ensembles:
Akkordeon-Orchester • Spielgruppen • Flöten-Ensemble

Kinderferientage 2026
Am Nachmittag des 12. August machten wir uns mit 20 neugieri-
gen Kindern auf den Weg zum Flughafen Stuttgart. Für einige von 
ihnen war es ein ganz besonderer Ausflug, denn sie waren bisher 
noch nie in den Urlaub geflogen.

Am Flughafen wurden wir bereits freudig von einer Mitarbeiterin 
erwartet. Nachdem wir uns zunächst einen kurzen Film über den 
Flughafen anschauen durften, ging es – ausgestattet mit Warn-
westen – durch die Sicherheitskontrolle. Dort werden übrigens 
auch alle Flughafenmitarbeiter sowie die Piloten und Stewardes-
sen kontrolliert. Anschließend stiegen wir in einen Flughafenbus 
und fuhren quer über das Rollfeld in Richtung Flughafenfeuerwehr.
Dort konnten wir viel Neues und Spannendes über die Arbeit der 
Flughafenfeuerwehr erfahren. Natürlich durfte auch ein gemein-
sames Foto vor einem Flugzeug nicht fehlen. Doch wer hätte ge-
dacht, dass uns die Piloten eines gerade landenden Flugzeugs 
sogar freundlich zurückwinken würden? Das sorgte bei allen für 
besonders große Begeisterung!

Auf dem Weg zurück zum Terminal konnten wir außerdem noch 
die Kofferabfertigung beobachten und einen Einblick in die Abläu-
fe am Flughafen bekommen.
Die zwei Stunden unserer Führung vergingen wie im Flug – und 
schon machten wir uns mit vielen neuen Eindrücken und Erleb-
nissen wieder auf den Rückweg nach Rutesheim.

Kreis Junger Christen

Unsere Gruppenstunden

Liebe Vereinsmitglieder,
während der Sommerferien pausieren unsere regelmäßigen Grup-
penstunden.
Das gewohnte Gruppenstundenprogramm findet in dieser Zeit 
nicht statt.
Nach den Ferien starten wir wieder mit den gewohnten Gruppen-
stunden.

Wir wünschen allen eine schöne und erholsame Sommerzeit und 
freuen uns darauf, euch nach den Sommerferien wieder begrüßen 
zu dürfen!

*** Besuchen Sie uns auf www.kjc-rutesheim.de und folgen Sie 
uns auf Facebook sowie Instagram! ***

SOMMERPAUSE

Freitag, 11.09.2026, 09:30 Uhr, Altes Rathaus
LandFrauen-Frühstück
Unkostenbeitrag: 5,00 €, Gäste 7,00 €
Bitte Anmeldung bis 08.09.2026 bei Waltraut Fischer, 
Tel. 07152 3358585.

Mittwoch, 16.09.2026, 18:00 Uhr, Gasthaus Saibeck
Jeden 3. Mittwoch im Monat findet ein Stammtisch für LandFrau-
en statt. Gäste sind herzlich eingeladen. Wegen Reservierung bitte 
Anmeldung bis 14.09.2026 bei Karin Wöhrle

Montag, 21.09.2026 Wir lernen einkochen
Der Workshop findet leider nicht statt.

Dienstag, 22.09.2026, 12:00 Uhr, Sportgaststätte Bühl
Mittagstisch
1x im Monat treffen sich die LandFrauen zu einem gemeinsamen 
Mittagessen. Gäste sind herzlich willkommen!
Wegen Reservierung bitte Anmeldung bis 19.09.2026
bei Gaby Kleiner, Tel. 07152 905249.

Donnerstag, 24.09.2026, Woher kommt das Mehl?
Die Führung in der Mühle muss leider abgesagt werden!

Freitag, 02.10.2026, 09:30 Uhr, Altes Rathaus
LandFrauen-Frühstück
Unkostenbeitrag: 5,00 €, Gäste 7,00 €
Bitte Anmeldung bis 29.09.2026 bei Waltraut Fischer, 
Tel. 07152 3358585.

Mittwoch, 07.10.2026, 18:00 Uhr
Wein & Landschaft - Einblick in den regionalen Weinbau mit 
Vesper
Details werden noch bekannt gegeben

Unsere Kursangebote:

Nordic-Walking-Treff
Jeden Montag, 9:00 – 10:00 Uhr
Treffpunkt: Flachter Tor, Parkplatz linke Seite

Donnerstag, fortlaufend seit 09.07. bis 17.12.2026, 
18:00 Uhr, Feuerwehrsaal
Wir erweitern unser Kursangebot „Zeit für Dich“.
Einstieg jederzeit möglich.
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Gebühr:
Einzel:
Mitglied:  10,00 EUR
Gast:        12,00 EUR
10er-Karte:
Mitglied:  80,00 EUR
Gast:      100,00 EUR

Anmeldung unter: jlf-rutesheim@gmx.de

Zeit für
DICH  

Aroma-Yoga, Faszien, Body 

by Ilona Renneke

09. JULI - 17. DEZEMBER 2026   
DONNERSTAGS 
(EINSTIEG IST JEDERZEIT MÖGLICH)

UHRZEIT: 18:00 UHR (JE 60 MIN)
ORT: FEUERWEHRSAAL RUTESHEIM
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Veranstaltung im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerk des LandFrauenverbandes
Württemberg-Baden e.V.

und Co.

KURS

Aroma-Yoga, Faszien, Bodydyd

und Co.

Anmeldung unter: jlf-rutesheim@gmx.de

Kursleitung: Ilona Renneke

Dienstag, fortlaufend ab 15.09.2026 bis 08.12.2026, 18:00 Uhr, 
Feuerwehrsaal
Qigong-Kurs „Innere Balance“
Kursleitung: Natacha Gerber-Lederer

Weitere Informationen und Anmeldungen 
zu unseren Veranstaltungen unter:
E-Mail: jlf-rutesheim@gmx.de
Telefon: Karin Wöhrle, 07152 52889
Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram
und unter www.landfrauen-kreisboeblingen.de
Unsere Veranstaltungen werden im Auftrag des 
Bildungs- und Sozialwerkes des LandFrauenverbandes Württem-
berg-Baden e.V. durchgeführt.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir alle Mitglieder, Gäste und 
Interessierte aller Altersgruppen herzlich ein und freuen uns auf 
rege Teilnahme.

Obst- und Gartenbauverein

Rutesheim e.V.

www.ogv-rutesheim.de und rutesheim-live.de
Auszug aus dem LOGL-Gartenkalender (Ulmer-Verlag)

Obst und Ziergehölze
• Stark blutende Bäume schneiden
Bis etwa Mitte September kann man noch stark blutende Bäume 
wie die Walnuss schneiden. Würde man sie im Frühjahr schnei-
den, wenn sie voll im Saftfluss steht, kann das zu einer Schwä-
chung des Baumes aufgrund des starken Wasserverlustes führen. 
Außerdem ist die Wundverheilung jetzt noch besser.
• Immergrüne Gehölze pflanzen
Jetzt ist ein günstiger Zeitpunkt, immergrüne Gehölze zu pflanzen 
oder zu verpflanzen, damit sie vor dem Winter noch ausreichend 
Wasser aufnehmen können. Die Wurzelballen dürfen während der 
warmen Zeit nicht austrocknen - also bei Bedarf kräftig gießen!
• Obsternte
Einige grundsätzliche Tipps zur Obsternte: Farbige Apfelsorten 
zwei- bis dreimal durchpflücken. Die erste und besonders die 
zweite Pflücke sind für die längere Lagerung geeignet, die letzte 
Pflücke sollte nur kurz gelagert bzw. schnell verbraucht werden. 
Besonders weiche Früchte (Steinobst) nicht mit den Fingern drü-
cken und durch lange Fingernägel verletzen. Äpfel und Birnen mit 
der ganzen Handinnenfläche (und nicht mit den Fingern!) leicht an-
heben und abdrehen. Grundsätzlich immer frühmorgens ernten, 
um die Kühle der vorangegangenen Nacht mit ins Lager zu neh-
men. So kühl (2 bis 5 °C) und feucht (etwa 80 % Luftfeuchtigkeit) 
wie möglich lagern. Die Luftfeuchtigkeit kann man erhöhen, indem 
man einen Eimer Wasser auf den Boden des Lagerraums ausleert 
(das liefert auch zusätzliche Verdunstungskälte).

• Beerensträucher als Spalier
Haben Sie schon einmal daran gedacht, die Beerensträucher als 
Spalier zu erziehen? Spannen Sie dazu zwei bis vier Drähte quer 
bis in eine Höhe von ca. 1,80 m. Daran binden Sie drei bis fünf 
kräftige Triebe mit eingekürztem Seitenholz fächerförmig fest. Alle 
anderen Triebe werden am Boden abgeschnitten, nachwachsende 
Bodentriebe können Sie einfach abreißen. Denken Sie aber daran, 
dass Sie nach 6 bis 7 Jahren die Gerüsttriebe durch jüngere Triebe 
ersetzen müssen. Rechtzeitig also Ersatztriebe stehen lassen.

Blumen – Gemüse
• Kohlhernie richtig bekämpfen
Von Kohlhernie befallenes Erntegut, erkenntlich an Wucherungen 
am Wurzelhals, darf nicht auf den Kompost, sondern muss ver-
nichtet werden. Bringen Sie auf der betroffenen Fläche Algenkalk 
aus und pflanzen Sie dort in den nächsten drei bis vier Jahren 
keine Kohlgewächse an.
• Grasschnitt als Mulchmaterial
Um diese Jahreszeit fallen beim Mähen beträchtliche Grasmen-
gen an. Verwenden Sie das Schnittgut großzügig zum Mulchen 
der Gemüse- und Staudenbeete, damit der Boden schön feucht 
bleibt. Die Schicht sollte jedoch nicht stärker als 5 cm sein. Lassen 
Sie das restliche Gras einige Tage trocknen, bevor Sie es auf den 
Kompost geben, sonst kann es zu Fäulnis kommen.

Sonstiges
• Rasen anlegen
Wenn Sie es im Frühjahr nicht geschafft haben, einen Rasen anzu-
legen, ist jetzt im September Gelegenheit dazu. Ebnen Sie die Fläche 
vorher ein und verbessern Sie einen mageren Boden mit etwas or-
ganischem Volldünger. Grassamen gleichmäßig verteilen, leicht einar-
beiten und angießen. Gegen Vogelfraß hilft ein Schutznetz oder Vlies.
• Vogelnahrung belassen
Lassen Sie die Samenstände von Wildstauden ruhig stehen. Sie dienen 
Vögeln als Nahrung und tragen zur Ausbreitung der Pflanzen bei. Aus 
diesem Grund werden auch Wildhecken jetzt nicht mehr geschnitten.

 

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 

Rutesheim e. V.  
Im Bonholz 17, 71277 Rutesheim  

 

   Am vergange-
nen Freitag musste der 

Sommerschnittkurs wetterbe-
dingt leider ausfallen – bei Regen und 

Feuchtigkeit darf nicht geschnitten werden, 
da sonst ein erhöhtes Infektionsrisiko besteht.   

Wir holen den 

Sommerschnittkurs  
im 

Obstsortenmuseum Häsel 
morgen nach. Unsere Fachwarte Inge Fausten und 
Dieter Butzer informieren über das richtige Werkzeug 
und die richtige Schnitttechnik, sie zeigen den fachmän-
nischen Sommerschnitt an den Obstbäumen. 
Zum Abschluss kann über aktuelle Themen im Haus- und 
Obstgarten diskutiert werden. Unsere Fachwarte beant-
worten auch gerne Ihre Fragen. 

Der OGV Rutesheim e. V. lädt alle  
Obst-, Garten-, Naturfreunde zu diesem 

Schnittkurs ganz herzlich ein.  
Auch Nichtmitglieder sind herzlich  
willkommen.  
Der Schnittkurs ist kostenlos. 

Sollte es tagsüber oder abends wider Erwarten doch 
regnen, muss der Kurs leider wieder ausfallen.  

OBST-OBST-OBST UND GARTENBAUVEREIN
Rutesheim e. V.
Im Bonholz 17, 71277 Rutesheim 
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regnen, muss der Kurs leider wieder ausfallen.
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Pro Rad Rutesheim
Tourenangebot im Jahr 2026
Eingeladen sind alle, die Freude am Rad fahren 
haben. Die Touren sind besonders auch für Frauen 

geeignet. Das Tempo wird auf die Teilnehmer/innen abgestimmt, 
z.B. gemütliche oder flotte Fahrweise. Auf den untrainierten Teil-
nehmer wird Rücksicht genommen. Ein gesunder Kreislauf wird 
allerdings vorausgesetzt. Jede/r Teilnehmer/in ist für die Einhal-
tung der StVO, für die eigene Sicherheit und seine Unfall- bzw. 
Krankenversicherung selbst verantwortlich. Der ehrenamtlich täti-
ge Tourenleiter kann keine Haftung übernehmen. Bitte den Fahr-
radhelm nicht vergessen (zur eigenen Sicherheit).
Tagestouren (Einkehr unterwegs)
Samstag, 12. September
Start: 8:45 Uhr, Dauer ca. 7–8 h
Treffpunkt: S-Bahnhof Rutesheim
Ziel: Hörnle, Brackenheim, ca. 60 km, 730 Hm Rückfahrt mit der 
S-Bahn
TL: Gerhard Bleistein, Tel. 0152-34526915

Royal Rangers - Christliche Pfadfinder

Liebe Rangers, liebe Eltern, liebe Leser,
in den Sommerferien finden keine wöchentlichen Stammtreffs statt.
Nächster Stammtreff auf der Rangerwiese:
Samstag, 19.09.2026, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Allzeit bereit,
Martin

Entdecker (4 - 5 Jahre)
Mädchen und Jungsteam „Glühwürmchen“ (TL Philipp)
Forscher (6 - 8 Jahre)
Mädchenteam „Spatzen“ (TL Claudia)
Jungsteam „Mungos“ (TL Niko)
Kundschafter (9 - 11 Jahre)
Mädchenteam „Ameisen“ (TL Julia)
Jungsteam „Grizzlys“ (TL Sven)
Pfadfinder (12 - 14 Jahre)
Mädchenteam „Eisfüchse“ (TL Lise)
Jungsteam „Hammerhaie“ (TL Silas)
Pfadranger (15 - 17 Jahre) Freitag, 18:30 - 21:30
Mädchenteam „Amy Carmichael“ (TL Jule)
Jungsteam „Dietrich Bonhoeffer“ (TL Joshua)

Informationen
bei Martin und Claudia Märkt
Tel. 07152 / 5 94 83
E-Mail: stammleitung-rutesheim@rr629.de
Web: rutesheim.rr629.de

Sängerbund
Rutesheim e.V.

1872

Sängerbund Rutesheim e.V.

Noch 2 Wochen …
Die Sommerpause geht langsam zu Ende und die Vorfreude 
wächst. In zwei Wochen starten wir wieder mit unseren Proben 
und freuen uns darauf, gemeinsam neue Lieder zu entdecken und 
bekannte Stimmen wiederzuhören.
Vielleicht möchten auch Sie einmal ganz unverbindlich vorbei-
schauen. Der September ist der ideale Zeitpunkt für einen Ein-
stieg. Neue Sängerinnen und Sänger sind in allen Chören herzlich 
willkommen.

Unsere Probezeiten ab 18. September:
Kinderchor Sing-Tornados: 15:00 bis 15:45 Uhr
Klassik-Chor: 18:00 bis 19:30 Uhr
Pop-Chor: 20:00 bis 21:30 Uhr

Wir freuen uns auf einen schönen Neustart und darauf, viele be-
kannte und neue Gesichter im API-Zentrum begrüßen zu dürfen.

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Leonberg

Samstag, 12.09.2026 - Wandern auf dem Württ. Wein- 
wanderweg - Etappe 3: von Grunbach nach Stetten

 
Markante Treppe auf dem Weg zur Karlshöhe

Das Remstal von seiner schönsten Seite. Mit Weinbergen, weiten 
Ausblicken, kleinen Überraschungen, Skulpturen, die einen zum 
Schmunzeln oder auch zum Diskutieren bringen und der Begeg-
nung mit dem Weingeist.
Wieder erwartet uns eine aussichtsreiche Wanderung, das geht im 
Remstal fast nicht anders. Wir starten in Grunbach und nach Ver-
lassen des Ortes sehen wir bereits die Weinberge auf der anderen 
Seite der Rems, gekrönt vom Korber und Kleinheppacher Kopf – 
kennen wir doch von der letzten Etappe.
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Vor der Karlshöhe, einem weiteren Aussichtspunkt, erwartet uns 
ein kleines Highlight. Wer hat, bitte Programmheft mitnehmen.
In Strümpfelbach hat der Bildhauer Karl Ulrich Nuss sein Anwesen 
und schon weit vor dem Ort begleiten uns seine Skulpturen. Über 
die Yburg gelangen wir hinunter nach Stetten und treten dort mit 
dem Bus und weiter mit der S-Bahn die Heimreise an.

Das Wichtigste auf einen Blick!
Treffpunkt: 9.30 Uhr Bahnhof Leonberg (Abfahrt um 9.47 Uhr 
mit der S6)
Fahrtkosten: 5,00 €/Person (VVS-Gruppenticket) oder Deutsch-
landticket
Gäste: + 5,00 € als Gastbeitrag
Wandstrecke: Grunbach – Beutelsbach – Karlshöhe – Strümpfel-
bach – Stetten
Wegstrecke: ca. 14 km, Gehzeit: ca. 3,5 Std.,
Höhenunterschied: ca. +320/-300 Hm.
Sonstiges: Rucksackvesper, Schlusseinkehr geplant
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr
Anmeldung: telefonisch unter 07152 / 3198633 (Margrit 
Clauß)
Wanderführer: Margrit Clauß und Inge Reichert

Ob erfahrene Wanderfreundin, passionierter Wanderer 
oder einfach gerne in geselliger Runde unterwegs – alle, 
die Freude an der Natur und am Wandern haben, sind will-
kommen.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen!!

SKV Rutesheim

Geschäftsstelle im Vereinsheim
Robert-Bosch-Straße 55, Telefon 07152/58111,
E-Mail: post@skv-rutesheim.de, www.skv-rutesheim.de
Sprechzeiten: Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr
und Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr

Sportgaststätte Bühl – Ristorante Pizzeria
Unsere Wirtin Ellen Ehrhardt freut sich über Ihren Besuch und 
nimmt gerne Reservierungen für Veranstaltungen von Familien, 
Firmen und Vereinen entgegen, auch für Weihnachtsfeiern und 
Konfirmationen unter der Telefonnummer: 07152/3560808.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 11.30 bis 14.00 Uhr, 17.00 bis 21.30 Uhr
Sonntag 11.30 bis 14.00 Uhr, 17.00 bis 21.00 Uhr
Montags geschlossen
Wir freuen uns auf Sie!

Abteilung Fußball

1. Mannschaft

Drei Punkte mit Vollgas-Fußball
SKV Rutesheim – TSG Hofherrnweiler-Unterrombach 
 4:2 (3:1)
Was unseren Jungs in den ersten zwei Spielen trotz starker Auf-
tritte noch verwehrt geblieben ist, ist ihnen in der dritten Begeg-
nung gelungen: Sie haben sich mit einem 4:2-Heimsieg gegen 
die TSG Hofherrnweiler-Unterrombach die ersten drei Punkte 
gesichert. Und dies mit einer erneut überzeugenden Leistung. 
Dabei hatte die Truppe von Chris Baake von Beginn an den Tur-
bo gezündet. Gerade mal eine Minute war gespielt, da angelte 
sich Flavio Heiler auf der linken Seite den Ball und dessen Flanke 
verwertete Laurin Stütz mit dem Kopf zur frühen Führung. Nur 
vier Minuten später erhöhte Stütz auf 2:0, als er nach Vorarbeit 
von Patrick Scheele seinen Gegenspieler austrickste und das 
Leder überlegt ins lange Eck schob. Doch auch dieser Spiel-
stand prangte nur kurz auf der Anzeigentafel. Denn bereits in der 
7. Minute verkürzten die Gäste auf 2:1. Und hätte unser Torhüter 
Luca Pellino im Anschluss an eine Ecke nicht reaktionsschnell 
gehalten, wäre der Vorsprung dahin gewesen. Zehn Minuten, die 
es in sich hatten. 

Doch dann beherrschte unsere Elf eindeutig das Geschehen. Und 
sie belohnte sich mit dem 3:1 nach einer Traumkombination (25.). 
Markus Wellert und Tobi Gebbert eroberten im Mittelfeld das Le-
der, schickten Alex Grau auf die Reise, der passte nach innen und 
Stütz stand goldrichtig zum 3:1. Auch in der zweiten Hälfte drück-
te unsere Mannschaft aufs Gaspedal. Mit Erfolg. In der 55. Minu-
te verlängerte Tobi Gebbert eine Ecke von Flavio Heiler zum 4:1. 
Damit schien die Begegnung entschieden. Doch nur zehn Minuten 
später zeigte der ansonsten sichere Schiedsrichter nach einem 
vermeintlichen Foulspiel auf den Elfmeterpunkt. Eine Chance, die 
sich die Gäste nicht entgehen ließen. Im Anschluss zog sich die 
Baake-Truppe weiter zurück und brachte den vollauf verdienten 
Sieg über die Zeit.

 
Voll fokussiert: Marvin Boateng

 
Mit dem TSV Berg kommt ein absolutes Topteam nach Rutes-
heim. Doch Tobi Gebbert und seine Jungs werden alles geben, 
um dem Favoriten Paroli zu bieten.










































